
Verlag Langgasse 21
„Tagblatthaus " .

ELallrr -Hallr geöffnet von » Uör morgens MS7 Uhr abends. wöchentlich
Betvgs -Prct » sur bridc Ausgaben : MI. 1.— monatlich, MI. 8— vierteljährlich durch bei! Jerlag
banqaaffe el, ohne Bringerlob». MI 4.05 vierteljährlichdurch alle deutschen Poslanstalten, auSichliefflich
Bestellgeld — Bezugs -Bestellungen nehmen auherdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
marllring 19 sowie die Ausgabestellen in alle» Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellenund in den benachbarten Landorten und im Rdeingau die betreffendenTagviart - Träger.

12 Ausgaben. Fernruf:
„TagblatlhauS" Nr. 6650-83.

Bon 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends, anher Sonntags.

gen-PreiS für "ilT Zeile : 25 Pfg . für örtliche Anzeigen; 35 Psg. für auswättige Anzeigen:
I .85"Äk. sür örtliche Nellamen: 2.50 MI. sur auswärtige Sieliamen. — Bei wiederbolterAusnahme unver-" ^ - - - -. — c- ?vür die

sS. — Für die
übernommen.

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts : Berlin Potsdamer Str . 121 H. Fernsprecher: Amt Lützow 6202 und 6203.

Mittwoch. 12. Dezember 1917. Morgen-Kurgabe. Nr. 629. . 65. Jahrgang.

Ein 5lbwärt§jähr.
(Zum 12. Dezember.)

Am 12. Dezember 1916 haben dl- Mittelmächte ihren
Feinden ein Friedensangebot gemacht' iie haben damit
aber keinen Erfolg gehabt. Die damals noch koinplette
Entente dachte gar nicht daran , sich au» Verhandlungen
einnilassen ihres Sieges gewiß glaubte ne, duz hinter
diesem Friedensangebot nirr der beoorstebende Zu-
sammenbrilch Deutschlands und sein-r Bundesgenossen
sich verberge. Die so genannten Staatsmänner , die
Leinen Briand . Lloyd George  und S o n n i n o
übcrschlugen sich in h ö h n i s ckic n Abweisungen
und die ihnen gefügige Press- konnte lick' nicht genug
tun in Anvöbelnngen der um Frieden bettelnden Mittel-
lr.nd'te. Nun ist ein Jahr darüber hin leaangen , der
Rückblick ans die ' Ereignisse während dieses Jahres ist
sehr schmerzlich für die Entente.

, Ohne .Zweifel, die Entente hat sich tüchtig, gerührt.
Sic hat getan was sie irgend tun konnte Amerika
hat sich ihr eingefügt und dann kamen noch all die an-
direr :. zwar mehr oder weniger gezwungen, aber
imnierhin sie kamen: China , Liberia . Siam , Kuba.
Panama , Brasilien , Bolivien , Guatemala , Honduras,
Nikaragua , Haiti , Peru . Uruguay und schließlich aucli
Griechenland. Eine schöne Liste, die einen Naivling bei-
ualw in Strecken zu setzen vermöchte. Sie bat uns nichts
geschadet. Wir verkennen keineswegs d'e Nachteile, die
damit verbunden sind, daß es Enalanö und Amerika
gelungen ist. dreiviertel der Welt gegen uns
zu mobilisieren:  aber man wird es uns kaum ver¬
übeln können, wenn wir gerade darum mit d e st o
größerem Stolz und mit desto entschlosse¬
nerer Zuversicht  auf das Hinweisen, was uns seit
dem ' 2. Dezember 1916 gelungen ist.

Zunächst haben wir uns aller Feinde zu erwehren,
gewußt. Unsere Weftsront  ist für  Legionen von
Franzosen und Engländern zum Grabe geworden. So
heftig sie auch anstürmten , weder an der User, noch un
der Somme , noch bei Carnbrai haben sie Erfolge gehabt,
rächt einmal mit ihrejn unwiderstehlichen Tants konnten
sie etwas ansrichten . Nach wie vor sind alle entschei¬
denden Stellungen fest in unsere'- Hand, und ganz be¬
sonders gilt dies für die von England beiß ersehnte
flandri ' che U - Bootsbasis.  Das einzige posi¬
tive Ergebnis , was Frankreich  im Verlauf dieser
Kämpfe zri verzeichnen hat, ist die Tat 'achr, daß seine
Virluste sich auf über eine Million Tote  erhöht
haben und daß die reichen Pconinz -'n in denen diese
Kampfe sich abspielen, irnmer mebr und mehr in Trüm-
luer gelegt werden. Während des Jahres 1917 ist es
uns gelungen, die Ostfront stillznleaen. T a r n o p c-l,
Riga und Oesel  wurden zu Marksteinen : die russi¬
sche Revolution vollendete, was unsere Armeen ein-
geleitet hatten . Die Nüssen, durch Hekaroniben blutiger
Opfer und die immer drohender werdende Zercuttniig
ihres Landes endlich belehrt, begriffen, daß es nicht ihre
Aiifaabe sein kann, sich lux die Weltg 'er der Anglo-
Amerikaner hinschlachten zu lassen. Die Waffen¬
ruhe  an unserer Ostfront , die dies ' Jahr den 12. De¬
zember kennzeichnet, ist das b e st e Wahrzeichen
sür die Politik der Überichätzung mit der die Entente
urserer Friedsnsbereitschaft entgegenzutreten für rich¬
tig g«balten hat Und die 5 Millionen Tonnen
feindlicher Tonnage,  die Ende des Jahres 1917
auf dem Meeresgründe ruhen werden, können auch nicht
gerade als rin Denkmal der aaglo -amerikanischen Weit-
sicht'gkeit bezeichnet werden. Wozu dann noch einige
Kleinigkeiten hinznkommen' die Erl .'diguna Rumä¬
niens , die Ausrenkung des moralischen Rückgrats der
Entente , die durch die Veröffentlichung  ihrer
R a n b p l ä n e vollzogen worden ist und nicht zuletzt
die Ze r f chm e ttr r u n >g der nord italienischen
Leere  und der sie bedingende Einbruch in die italieni-
1'dhe Tiefebene. Alles in allem : eine Bilanz , die sich
sehen lasten kann und ans der selbst die tollsten Ver-
drehnngskünste nicht zu destillier-m vermögen, daß man
in , Dezember 1916 in London und Paris ans die richtige
Karte gesetzt hat.

Cs wäre nun nicht erstaunlich, wenn nach solchen Er-
fahrnngen und Ergebnissen die Mittelmächte es grund¬
sätzlich abl -lmen wollten, an Frieden zu denken. Deut¬
licher als dies geschehen ist. kann gar nicht bewiesen
nerden , daß die Zeit mit ihnen ist Und in der Tat , so
wen'g Deutschland und leine Verbündeten sich auch zu
dem Raubideal der Entente zu erniedrigen wünschen,
sc sebr sind sie doch davon überzeugt , daß die Pflicht
gegen ibre Völker gebietet, di? Entente misten zu lassen,
wie wenig wir Ursache baben, un 'twe Friedensbereit-
schait mißbraucht zu sehen. Einmütig  haben der
di irische Reichskanzler  und der G ras  C z e r n i n
der Welt mitgeteilt , daß die Mittelmächte nicht wil¬
lens  sind , ihre FriedenSbereifichaft als Freibrief
ansbeuten zu lasten. Die Grenze der G"duld ist er¬
reicht: die Stunde , da weitere Zurückhaltung Frevel

wäre. kommt näher . Die Rumpfentente  mag sich
entscheiden, ob sie bereit ist, den Fehler von 1916 gutzu¬
machen oder ob sie ihren Hilfeschreien, die sie, ihren
Naticnalstolz vergessend, nach Amerika und Japan hin-
uberschickt. vertrauen will.

vuchanan sucht Stimmung gegen den Daffen-
stillstand zu machen.

W. T.-B. Petersburg , 11. Dez. (Drahtbericht . Reuter .)
Der englische Botschafter Buchmian empfing die Vertreter
der russischen Presse. Der Botschafter sagte: „Es gibt nicht
ein Körnchen Wahrheit in den Berichten, daß wir für den
F-all, daß Rußland  einen Sonderfrieden  schließt,
irgend welche Strafe oder Zwangsmaßnahmen  in Er¬
wägung ziehen. Die Tatsache, idaß der Rot der Volkskom¬
missare Verhandlungen mit dem Feind ohne vorhergehende
Beratung mit dem Verbündöten eröffnet hat, ist ein Bruch
der Vereinbarungen  vom Dezember 1814, über den
wir uns mit Recht beklagen. Wir können keinen Augenblick
die Gültigkeit der Behauptung anerkennen , daß der mit der
autokratifchen Regierung abgeschlossene Vertrag keine bindende
Kraft für die Demokratie haben kaum durch welche jene ersetzt
worden ist. Aber wir wünschen doch nicht einen Verbündeten,
der nicht mehr mittun will , zu veranlassen, weiterhin seinen
Teil zu den gemeinsamen Anstrengungen befzutragen, indem
wir auf die Rechte oes Vertrags pochen." Buchanan fuhr fort:
„Die englische Regierung wünscht ebenso wie die russische
Demokratie einem demokratischen Frieden.  Der Rat
der Volkskommissare irre aber, wenn er .glaube, dieses Frie¬
dens ^dadurch sicher zu sein, dag er erneu sofortigen
W a s s cn sl i l l st and  fordert , auf den dann d̂ie Verein¬
barungen zu folgen hätten . Im Gegensatz dazu wünschten
die Alliierten zuerst  zu einer allgemeinen Vereinbarung
in Übereinstimmung mit ihren erklärten Zielen zu gelangen,
und dann  einen Waffenstillstand anzustreben. Bis jetzt sei
noch kein Wort von irgend einem deutschen Staatsmann ge¬
äußert worden, aus dem hervorgehe, daß die Ideale der rusti-
schen Demokratie vom deutschen Kaiser oder von der deutschen
Regierung geteilt würden. Der Frieden , den der Kaiser im
Sinne habe, fei ein imperialistischer Friede . Obgleich die
A1 l i e r t e n keine Vertreter zu den Verhandlumgen über den
Waffenstillstand entsandt hätten , seien sie bereit,  mit der
russischen Negierung die Kriegsziele  und die Bedingun¬
gen für einen gerechten und dauerhaften Frieden zu prü¬
fen,  sobald eine starke Regierung gebildet worden sei, die
von dem russischen Volk in j>eiiier Gesamtheit anerkannt werde.
'Schließlich dankte der Botschafter der russischen Demokrarie
und sagte : Ich weiß, daß Ihre Führer aufrichtig wünschen,
Brüderlichkeit zu schaffen, aber die gegen Großbritannien
gerichteten lVersache und Reden, die unternommen wurden,
um im unserem Land die Revolution anzuzetteln , haben das
britische Volk nur zu dem Beschluß veranlaßt,den Krieg zu
Ende zu kämpfen.  Sie hüben es veranlaßt , sich um
seine jetzige Regierung zu scharen und es bestärkt.

*

Zu Buchanans Äußerungen ist folgendes zu bemerksn:
Wie man sicht, hält es die Entente für geraten , gute
M i e n e z u m !-ö s e n S p i e l zu machen. Sie läßt sch e i n»
bar in edler Bundestreue alle Eigenmächtigkeiten des russi¬
schen-Bundesgenossen über sich ergehen. Sie hat erkannt , daß
die unentwegte Förderung des Friedcnsgedankens die Stärke
der heutigen Regierung Rußlands ist, nnd so schwenkt Ire
ein  und ist diesem Gedanken gefolgt, um der Regierung den
Wind au s de n Segeln zu nehmen,  sie zu schwächen
und, wenn möglich, durch eine Regierung zu ersetzen, die ihr
wieder gefügig ist. Das Manöver ist zu durchsichtig,
um nickit erkannt zu werden. Erreicht wird dep- Zweck, die
Friedensbewegung in Rußland auszulhalten oder eigen'en
Zwecken dienstbar zu machen, hoffentlich nicht. Gegenüber
der Verdächtigung, als ob 'wir verantwortlich seien, braucht
nur auf die R-eichstagsrede des Reichskanzlers hingewicsen zu
werden, in der dieser ausdrücklich betont, daß die russischen
G>uiidgedanken kein Hindernis für den Frieden
bieten.
Zranzösische Hoffnungen auf einen Umschwung.

W. T.-B. Bern » 10. Dez. Die Besprechungen der franzö¬
sischen Presse finden sich mit der Tatsache des Waffenstill¬
stands auch aus der rumänischen Front ab, drücken über die
Hoffnung aus , daß die Verhandlungen scheitern,  oder daß
in Rußland ein Umschwung  durch das Auftreten einer
neuen Persönlichkeit  erfolgen könne. Der' Waffen-
stillchrud bedeute übrigens noch nicht den Friede  n.
„Homme Livre" will an der Hand der Wahleryebn' sse für die
konstituierende  Versammliiiig aus den Rückgang  des
iuaxiinalisiischen Einflusses schließen. Die Stimme
Keren st  i s, die sich plötzlich wieder erhebe, sei geradezu
prophetisch. — „Petit 'Journal " glaubt , daß Rumä¬
nien  einen Waffenstillstand nur unter gewissen Bedingungen
und Grrantien angenommen habe. Rumänien könne doch
nicht mit Haut und Haaren sich dein Feind ausgelieferi haben.
— „Gaulo ' s " Horst immer noch, daß die Russen sich mit den
Mittelmächten nicht würden einigen können und schiebt die
Schuld ausschließlich der Entente zu, wenn es so weit ge¬
kommen sei. Die in Rußland gewestnen Deputierten und
Minister hätten doch laut genug verkündet, daß die Stock¬

holmer Konferenz unbedingt notwendig  gewesen sei, statt
dessen habe man die Pässe sür Stockholm verweigert und d:»
Sozialisten aus der Regierung entfernt . Grober habe mau
die S o z i a l i st e n r e g ie r u n g in Petersburg überhaupt
röcht vor den Kopf stoßen  können . — „Journal du
Peuple " verzeichnet die Erfolge der Maximalisten und sprickr
den Wunsch aus , die Entente möge die maximalistische Re¬
gierung anerkennen.  Herbe ist einer der wenigen, ö:e
die Maximalisten nach wie vor beschimpfen.

holländisches Mißtrauen in das russische
Staatsbankerott -vementi.

NWS . Amsterdam, 11. Dez (Eig. Drahtbericht , zh.) Das
Dementi der Petersburger Telegraphenazentur , daß die
Nichtigkeitsertlärung der Auslandsschulden
nicht geplant  ist , wird in hr'Sändischen Kreisen als ein
mangelhaftes Dementi  angesehen , weil die
„Pvawda ", das offizrelle Organ der Bolschewiki-Regierumg ift.,
und da Rußland nu Begr .ff rst, in einzelne Staaten
zu zerfallen,  von denen wohl kaum «»zunehmen ist, daß
sie .einen Teil der alten Staatsschulden übernehmen wolle-!.

Zablnng russischer Zinsen in London.
W. T.-B Londrn. 11 Dez. (Drahtbericht.). Laut einer Bekannt¬

machung können die Jrbaber der russischen 5proz. Iieglerungsanleib-
von 1900, die TalrilS zum Bezug von neuen Zinsschclnbagm eing. <
reicht Halen, gegen T-crzeigung der für die Talons auSgeitelltc.!
Empsangkdeschcinlgungen die Bezahlung der am 1. November sälligeu
Zinsen bei Bariug Brothers in London erlangen. Die neuen ZinL
scheinbvgen sollen dann ohne Zinsscheine vom 1. Nooember aub
gchändigt werden, wenn sie aus Rußland eingctroffen sind.

Bonar Law tritt rinrm unsinnigen Gerächt entgegen.
Br . Haag. 1» Dez. (Erg. Drahtbericht. zb.) Auch in England

zirkulieren Eciüchte, daß die Absicht bestehe, die britischen
St aatskck . il ! den zu annullieren.  Das Gerücht veran¬
laßt- den FlnaiizmmisterBonar Law,  folgende Erklicung adzu-
gcben: Ich diu sehr überrascht, zu erfahren, daß in England vieir
Leute annedmen, es bestche die Möglichkeit, daß die englische Staats¬
schuld, siwr'hl in bezug auf Kapital wie aus den Zinssuß, annulliert
werden soll. Ein derartiger Schritt wird von der englischen Regie¬
rung Nickt beabsichtigr  und ich glaube entschicdm, daß sich
n i e ni a l s eine britische Regierung finden wird, die einen derarligen
Schritt unternehmen würde, der nicht nur unehrenhast  wäre,
sondern auch den nationalen Bankerott  bedeuten würde.

Das unabk)ängsge Zinnland.
W. T.-B. Kopenhagen, 11. Dez (Drahtbericht .) „Natio¬

nal Tibende " meldet , aus Haparanda : .Der Verband , der
Schiffskapitäne in Helstngfors erörterte in einer Versamm¬
lung die Frage der n e n e n F l a g g e des unabhängigen
Finnlands . Man einigte sich auf eine Flagge, die auf rotem
Grund ein gelbes Kreuz mit ackck weißen Sternen im oberen
linken Feld zeigt. Die russischen Briefmarken sind schon seit
dem 16. November durch finnische ersetzt.

W. T.-B. Kopenhagen, 11. Dez. (Drahtbericht .) „Ber
lingske Tidende " meldet aus Stockholm: Die schwedische Presse
tritt dafür ein, daß Schweden als erstes Land Finnland als
unabhängigen Staat anerkennen  müsse . Die zukünftige
Lage des finnischen Volkes hänge davon ab, wie Schweden
jich demgegenüber verhalten wecde.

Die Unabhängigkeit der Ukraine.
El. Rrtterdam , 11. Dez (Eig. Drahtbenckt . zb.) Nach

Meldung der „DailyNews " aus Petersburg erklärte T r o tzkh,
Rußland sei bereit , der Ukraine die Freiheit zu gewllpren,
wünscke at.er auck, alle Maßnabmen zu treffen , uin dem
ukiaiuischen Sowjet gegen die bürgerlich!« Rada Unterstützung
zu gewähren . Troyky ist in den Besitz von Dokumenten ge¬
langt , tie beweisen, daß Kaledin  Anteil an der monar¬
chistischen Verschwörung Purischkewitschs hat. Diese teilte er
ter lliada mit und bezeichnete es als Notwendigkeit für die
Ukraine, unverzüglich gegen Kaledins Kosaken vorzugehen. ^

Keine Lostrennung Sibiriens und des
Kaukasus.

W. T.-B. Petersburg , 10. Dez. (Meldung der Ptters-
burger Telegraphen -Agentur .) Die von der Agence Havas
und dem Reuterbureau , zum Teil auch von den Berichter¬
stattern der Press » der Alliierten gebrachten Meldungen von
einer Lostrennung Sibiriens , des Kaukasus und der Krim
sind vollkommen erlogen.  Der Kaukasus befindet
sich in der Macht des Hauptrates der Arbeiter - und Solöaten-
abgeordneten , der die Absicht hat, eine koalierte Regierungs¬
gewalt aller sozialistischen Parteien zu schaffen. Das Arbei-
terzentrum im Kaukasas , Baku, und die meisten dortigen
Garnisonen sind auf seiten der Bolschewiki.

Von Kaledin.
W. T.-B. Kopenhagen, 11. Dez. (Drahtbericht .) „Ber

lingske Tidende " erfährt über Stockholm aus Petersbarg.
daß Kaledin  den Arbeiter - und Soldatenrat in Nowotscher-
kask verhaftete.  Die Regierung hat beschlossen, Truppen
gegen ihn zu entsenden.

Der Friedenspreis für 1917.
W. T.-B. Ehrisliania , 10. Dez. (Meldung des Norsk

Telcgram -Bhran .) Das norwegische Nobelkomitee hat dem
Internationalen Komitee vom Noten Kreuz
in Genf  den Friedenspreis für 1017 zuerkannt.
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Dsterreichisch.ungarischer Tagesbericht.
VV. 1 .-8 . Wie ». II . Dez . .Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vcm 11. Dezember , mittags

Östlicher Kriegsschauplatz.
Waffenruhe . ''

Italienischer Kriegsschauplatz.
Im Piavemünd ungSycbiet  versuchte der Feind

obre Erfolg die vorgestern eroberten Gräben zurückzuge¬
winnen . Der Chef des Generalstabes.

Eretailisse zur See.
In der Nacht vom ö. zum 10. Dezember ist S . M . S.

.Wien"  durch feindlichen Tocpcdoangriff versenkt  wor-
den . Fast die ganze Bemannung  wurde gerettet

Flottenkommando.

Die „Wien " ist ein Linienschiff . das im Jahr 1898 vom
ßtapel lick. Es hatte eine Wasserverdrängung von 8600
Tonnen und eine Schnelligkeit von 17 Seemeilen . Es ge¬
hörte also zur Klasse der kleinsten Linienschiffe der k. und k.

.Marine . Es war bestückt mit 4 Schnelladekanonen von
24 Zentimeter Kaliber und mit 6 Kanonen von 18 Zenti¬
meter Kaliber ; außerdem belaß es zwei seitliche Torpedo¬
rohre . Es war 63 .8 Meter lang und 17 Meter breit . Seine
Besatzung bestand auk 411 Mann.
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mmf/feFront —front  Cetrraj amJO .JI .Morgens

6.Mdurch unsere GegenangriffeftiwSgewonnen
stiin - SM • • * *
Hieraus gehtherror , dbssntr nun ganz bedeutend mehr
Gelände dem feinde hinter seinera/tenStet/ung abgenom¬
men haben, als er noch an der ehemaligen Enbruchsfeite
besetzt hä/t . ■ urreiaos

Der enntliche bulaarlscke Berivsit.
W T .-B . Svsia , 11. Dez. lDrahtberrcht .) Bulgarischer Gene,

ralpabkbelicht Mazedonische Front:  Im oberen S k u m b i.
tal verjagten »rar eine se,übliche ErkundungSabteilung . Westlich
Bitoria  und aus der Hohenstellung im Tzcrnavogen  seind-
liches Artillniekeuer . bas zeitweise lebhafter war . Aus dem Ostuser
des W a r t o r niedrere Feueiübersälle . Nördlich des T o s ch»n -
see«  ve , sprengte» wir eine gemischte feindliche Abteilung.
Dobrudscha - Front:  Ruhr.

Dir Lebensmittrlnot in Italien.
W . T .-B Bern , 11. Dez. (Drahlbericht . i Der L:bensmittel-

kcmmissar G r e s p i , der von der Pariser Konseren, zurückgekehrt ist,
erklärte dem , kr,,irre della Sera " zufolge, die Tonnagesrage
sei noch immer s » n i e r I g und wertere Sparmaßnahmen  m
Italien notwendig  Was die Versorgung von Mailand  mit
Lebens,nitteln anlange , so Hobe er m,t dem Mailänder Präsekten
zusammen Mcßnokmei : erpriften , damit sich die Lor,älle der letzten
Tage nicht »riete , lolen könnten.

Nachdruck verboten.

Dir Angewiesenheit Italiens aus die Einfuhr der
Alliierten'

— Bern , V . Dez . (zb.i In einem verzweifelten Not-
schrei , den der „Crrriere della Sera " an die Neutralisten
richtet , beißt es : Jetzt muß . jeder  Italiener nur mit der
ei ' -en Tatsucbe rechnen , das; ohne die Einfuhr aus den
ollaeiten Ländern Italien in einen so tiefen ökonomischen
Akgrnnd stürzen würde , wie ihn keine Phantasie sich vor¬
stellen könnte . —

Weizen- und Kartoffclmangel in Amerika.
W . 1 .-B. Kopenhagen , . 1. Dez . (Drahtbericht .) ..Elstra-

1ladet " berichtet aus Christiania : R - ' sende , die aus Amerika
hier singetroffen sind , erklären , daß von Neujahr ab tn
Amerika ein Einheitsbrot  auL der Mischung von Neis
und Weizen eingefiihrt werde , da ein g r o tz e r W e i z e n -
Mangel bestehe. Aich ruf oen anderen Gebieten mache
sich der Krieg in Amerikr imnier mehr fühlbar , namentlich
herrsche ein starker Mangel an Kartoffeln,  mit denei,
ausgedehnte Spekulation getrieben werde.

von «der Revolution in Portugal.
W . T .-B. Lissabon , 11. Dez . (Dcnhtbericht . Agence Havas .)

Der RevolutionSausschutz befahl di: Befreiung der politischen
G - fangnien und stellte die Freiheit der Presse wieder her.
Er ermächtigte die Journalisten , die unter Mißbrauch der
Macht ol -sgewiescn worden waren , wieder zurückzukebren.
und milchte den Ausw .'isungsbei -eh! gegen die portugiesischen
Prälaten , der eine unnütze Gewnljt -ck sei und durch den das
tsten iffefi der Katholiken schwer beleidigt wäre , rückgängig.
Der Ausschuß bekräftigte seine unbedingte Anerkennung
d e r V er p k l i ck t u n g e n der vorigen Regierung und will
die Treue zu dem Bündnis mit England und den Nationen,
die gegen Deutschland kämpfen , bewähren.

W . T .-B. Lissabon , 11. Dez . (Drahtbericht .) Die Ruhe ist
»ni-derbergeftellt . Die Negierung hat entschieden , daß baS
Parlament aufgelöst  wi : d. D >e forderte den Präsi¬
denten der Regierung auf , zurückzutreten . Da dieser sich
weigerte , so wurde er ersucht , sich als verhaftet zu betrachten.

Die Opker der revolutionären Bewegung In Lissabon.
11. Mrtterdam , I I. Dez . (Eig . Drabtbericht . zb.) ..Da,lv

NeirS " melden vom Sonntag aus Lissabon ' Die Zahl der
Opfer der revel ' tionären Bewegung beläuft sich auf 100
Tot»  und 800 Verwandet -:.

(14. Frrtsetzung .)

Lebensabschnitte.
Novell « von Gizella Gräfin KielmanSegg (Wiesbaden ).

„Na, du dummer Bub. du? Lok>'" und Tante Anna
fuhr ganz unerwartet mit ihrer feinen, kleinen Hand
Hans in den Schopf, der voller Entsetzen auffuhr und
mit dunkelrotem Kopf die Erzählerin anglotzte.

Im selben Augenblick aber öffnete sich ganz leise
die Tür und Ada erschien, in einer Hand einen riesigen
Rosenstrauß, irr der anderen Hand ei»? Leine, an der
ein entzückender kleiner Bullterrier zappelte und mit
hängender Zunge dem Lager seines Herrn zustrebte.

„Spirifankerl siechte hin vor Sehnsucht nach seinem
Herrn, erzählte der Reitknecht, der vom Sommerbof her¬
übergeritten kam mit diesem Strauß und Spirifankerl",
erklärte Ada. legte die Rosen behutsam auf die Bett,
decke und hob den zappelnden, vor Freude winselnden,
kleinen Hund mit beiden Händen empor. So hielt sie
ihn Hans hin, der ssinen Liebling streichelte und zu be-
ruhigen suchte. „Ich kann ihn noch nicht loslassen, sonst
springt er aufs Bett und tut dir noch weh. Erst mutz
er sich austoben."

Hans war Spirifankerl unendlich dankbar, daß er
im rechten Augenblick gekommen war und drückte den
kleinen, schwarzen Kerl zärtlich an sich. Der ließ sich
endlich häuslich nieder. Nachdem er sich«sin paarmal
im Kreise herumgedreht hatte, bettete er sich bequem in
den Arm seines Herrn, legte den Kopf auf 'eine Brust,
schloß die Augen mit einem tiefen Seufzer der Betrie-
diguna und -ntschlummcrte beruhigt mit dem festen
Entschluß in seinem treuen, kleinen Hundel-erzen, daß
ix  für keinen Preis von seinem eroberten Posten weichen
wurde.

..Die Rosen sind für dich. Tantchen", und Randolf
.legte den Rosenstrauß auf ihren Schoß.

6us den verbündeten Staaten.
Dir Regelung des österreichischen AnkenhandclS.
W . 1 -B - Budapest. 11. Dez. (Drahibcrichi .1 Iw Finanzous-

'chnss de? Vhtttrtuetcttlaulc » erklärte zu dem Gesetzentwurf, betr . di«
provisorische Rexelung der Außenhandels.  Mmisterprasi.
dent D e ckc r (t  aus eine Anfrage , daß die Verhandlungen mit
Teut ' itland im Zuge seien, dock »verde ein endgü-tigw Beschluß der
Pcreinbarung » ahrschemiich erst nach den FnedenSverhandlungen
erfolgen._ ,

Abgeordnetenhaus.
(Eigener Drahtbericht deS »Wiesbadener Tagblatt «" .)

$ Berlin , 11. Dezember.
Am Ministrrtisch - Dr . Fciedberg . Dr . Drews,
Präsident Graf v. Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung

um 11,20 Uhr.
Nach Erledigung einiger RcchnungSsachen wird die erste

Beratung der wahlrechtrvorlage
und die Vorlage , betreffend da » Herrenhaus und» die Ver-
fasiur .gsänderung , fortgesetzt.

Abg . Dr . Porsch (Zentc .) erklärt sich für den Antrag
Korfonty , ausnahmsweise eine 3 8gl ! edrige Kom¬
miss  i v ti einzusetzen , weil berechtigte Interessen der Polen
in Frage stehen.

Al' g Dr . Ludewig lnatl .) ' Im Interesse des Burgfrieden»
halten wir es für crwünsckü , die Gesetzentwürfe ,n dieser
Tagung zu erledigen . Im Herrenhaus  muß gegenüber
dem Großgrundbesitz auch die Bauernschaft  vertreten
sein . Ebenso fordern wir die Vertretung der Lehrerschaft.
Zu begrüßen ist, daß die Selbstverwaltung  in Zukunft
stärker vrrtlkten sein soll.

.In meinem Zimmer sieht's aus wie bei otner ge-
feierten Ballerina und wenn ich nickt gerade in den
Spiegel sähe, könnte ich mir wahrhaftig einbilden. ich
sei nach das junge Mädchen, das vor einen, halben Jahr-
hundert fast — da gewohnt hat. Dieselbe Einrichtung.
drest-Ibe Möbelverteilung. das'elbe Bett, sogar derselbe
kleine, liebe, alte Schreibtisch mit den wohlbekannten
Tintenkleren von einst. Kinder, KinSer. was geht das
Leben so schnell mit all seinen Leidm unö Ircuden da-
l,in> Wtznn ichd-m vertrauten Raum betrete, packt mich
zuerst imm°r eine wehmütige Stimmung und m»r lang-
'am vertreibt ein ruhiacs Wohlbehagen die Melancholie.
Ich danke dir, Hans, für die prachtvollen Ro' en, ich will
sie mir sofort selbst herübertragen. Ich muß auch nach
ftlt) sehen der beleidigt ist, wenn ec sich einbildet, daß
er vernachlässigt wird."

„Du kommst doch gleich zurück!" rief er ibr nach.
„Aber selbstverständlich, du siehst ja. ich stiege." Mit

komischer Übertreibung bob sie ihr: mn fang reichen
Röcke und tanzte zur Tür hinaus.

.So was, wie Tante Anna, gibt's doch nicht wieder",
lachte ihr Hans nach

„Ja ", pflichtete Ada bei, „wer anck» Tante Anna
bcgegnet. gewinnt sie lieb. — Willst du. daß wir Tante
Anna? Ankunft dadurch Ment , daß mir alle den Lee bei
dir trinken? Irma wird es sich-r s-br vml Vergnügen
bereiten, dich endlich wieders'b'n zu dürren", kain es
dann noch nach einer ganz kleinen Banse etwas steif
,'iber Adas Lippen.

Beide wurden rot. Es war ibnen peinlich, über
Irma zu reden und Ada war sich bewußt, unnatürlich
zu 'ein. Sie ärgerte sich über sich und 'and doch keinen
anderen Ton. wenn sie von Irma sp-ach.

.Natürlich, wie du willst. Es ist in 'ckwer zu um.
geben ans die Dauer, und fotzt wo Tante Anna da ist.
mackst sich die Sache wie selbstverständlich'. gab er zur
Antwort.

Abg. Ströbel (Unabh. Soz .' : Die Konservativen wollen. |
fcjfi Altrrcußen sein Militarismus und Absolutismus ko»,er-
viert . Die Junker haben sich von jeher jeder vernünftigen
Rest rmpelitik widerseht. Redner beklagt sich über da» Ver.
sainmlnngsverbot  gegenüber den Unabhängigen Soz -a-
liften, während die Alldeutschen  hier im Abgeordneten.
Haus ungestört sich versammeln könntey. Unter solchen Um»
stärten müffe man Sturm l rufen gegen die unerhörte
Militärdiktatur.  Tie Politik Heydebrands verlwchect
ten F r i e d e n s s chl u ß auch gegenüber Rußlands Als man
in Not war , griff man sogar zur Mithilfe der Soz .aldemo-
kratcn, jetzt aber , wo man wieder Lbern -alser zu haben glaub -,
verircigert man den Unabhängigen Sozialdemokrate » die
Pälse . In der Hoffnung , daß der Frieden so ausfallen wrrd.
daß man über diese inncrpolitikchen Fragen zur Tagesord-
rmna übergehen kann, wird man sich täuschen.

Abg. Rcvold tfrerl .) : Bei der Zusaminenfeh-uny des
Hcrrcnbaus -eS müssen neben den H o n de l s ka m m e r n
auch die g r o ß »:r d u st r i e l l e n Verband  wie der Zen»
tralverbend der deutigen Jndrqtrirllcn und der Bund der
Industriellen das P r ä >e n t a t , o n s r e cht bekommen. D,S
HerrenoauS darf n .cht zum Tummest -letz der feg-uldemokrati¬
sche» Ideen werdeii . Deshalb beiten wir ,m übrigen t>:e Be-
schränkung der präsentationsberccktigten Kreck« mr ncrrcht-
fertiat Die Reform de? Wahlrechts ist auHschlreßlich Sache
d e S K ö n -g s und seiner beiden Helfer. (Rufe bei d- n un.
abhängigen Sozialdemekreten : Und das Volk?) Das
durch die Parlaments vertreten . An eme Beseitigung des
Herrenhauses ist reicht zu denken.

Ein Antrag auf Schluß der Au,sprach«  wird an.
genonrmen.

Die B>rlaoe acht an einen Ausschuß von 85 Mitglledkrn. Hierauf
bea-ürtet Abg Dr « ausmann (Zrntr .1 einen von Verirettnioler
-ürqc,lichen Parteien nr-terzeichncten Antrrg, in dem die Regierung
ersucht wird, bald Maßregeln zu ergreifcn. wodurch dem Be r kauf
von Kunstwerken  nicht wehr lebender Meister in da« Aus¬
land vc' biten oder tmck enisprechende Aussuhravgcde erschwert wird.

KultrSnilinsterDr Schmidt: Die Zustände aus dem Kunstmarkt
find aller! ingk bciorgni«er,egend. Du ich die Kunstauktioncnm
Berlin sind tic ' ia-d infolge geschäftiicher Mache,„chaften «n,einen
Familien werirrlle Kunstwerke ent,egen worden. Ter Erlaß eine;
Axn Ssiihrderl ci?  unterliegt fett Jahren der E r w a gu n g dcz^
,„ständigen Rcstortö. Tn Antrag wftd von der Regierung gewisien.
hast geprüft werte»

Abg. Bülow-Homdm, (nat.-ild.) bcsürwvltet die vnnaqme de,
Antrags

Ter Ai'trag wird angenommen.
Die Togesn tnung ist crschöpft. Nächste Sitzung: M tiwoch. VI Uhr.

Artrag Fuhr man» und Genvsten. betr. politischeBetätigunz
der Beamten. — Schluß 8 Uhr.

Deutsches Reich.
Die Beamtenschaft verlangt Vertretung im Herrenhaus.

Br.  Berlin , 11. D :z. (Eig. Drahtbericht , zb.) Au» Anlaß
der bevorstehenden Reform der Herrenhauses fand am Sonn,
tag eine von der Jnteressengemeinschrft deutscher Be¬
amte  n v e re 'i n e eiuberufene Versammlung statt. ES
waren auch Vertreter der Reicks., Staats - und Kommunal-
brbörken sowie Abgeordnete aller Parteien erschienen. ES
gelangt - eine Entsckli.'ß tng einstimmig zur Annahme , womit
die Auffaffung vertreten wird , die Beamtenschaft und Lehrer
hätten ei,.e Beteiligung an Ser Lös".ng der Zukunftsaujgaven
-u fordern . Für die Erreichung dieses Zieles sei es not-
trerüig . daß der Bsamtenschost nüt Einscklutz 2er Lehrer eine
Vettlctniig im pr .-ußistcken Herrenh,strö zuerkannt wird . DaS
muffe gesetzlich durch BeamtenauSschüsse  oder Be-
a m t r n ka m m e r n zugebilligt und die BemlfSvereiuignngen
von Beamten und Lehrern als ständige Vertretungen aner-
kc.w>t werden. 1

* Hof- und BersonastNachnchttn. Graf Ehristiin ; u Rantzau,
der älteste S,bn deS kürzlich verstorbenen Grase» Kuno zri Rantzau
und der T>chtcr KlSmarckk. ist nach längerem Leiden im Aller von
80 Jahren gosirrben. Gras Christian stand als RUtmeister nn
10. Ulanen-Regiment und hatte sich das Erlerne Kreuz 1. Klasse er-

General der Infanterie z. D. August v. Jansun ist in
Berlin tm, 74. Jahre gestorben. Mit ihm ist einer der be-
tanntesten und fruchtbarsten Militärschriftsteller dahinge,
gangen.

Ada beugte sich über Spirifank.' rl »w den Ausdruck
ihres Gesichtes zu verbergen und ftre'd’.’Ite du? runde,
sckwc.rze Köpfchen. Soirifankerl blinfe't.' . ie lchlalr-g
an grunzte behaglich und wedelt- init '"mm kurzen
Schwänzchen in Anerkennung der erli-iltenen Lieb-
kosung. Hans strich ebenfalls das feine )rellcken seines
Lieblings Und dabei legt- 'ich leine ound über die Adas.
Sie erschrak und wurde verlegen. Weshalb enipfaud sie
diele barmlo'e Berührung als etwas ganzB-pondercs, oe.s
ihr das Blut zum Herzen trieb, ikiee Hände erkalten
ließ und ihre Sinne verwirrte!' Hans sah forschend
in das blaß .gewordene schöne Gesicht. ,

. Ada. warum bist du fo  unvertraut m,t mir?
kraatr er und hielt ihre Hand fest, die sie ihm hastig ein-
ziehen wollte. . . ^ .

„Das bildest du drr ein. Sans , ich bin gerade wie
imnier. Et ist doch nur selbstverständlich, daß mir das
Unglück, das dich betroßstn hat seh",nabe geht, da es
doch nur durch mein unbesonnenes. iörichtiS Bencbmen
vermckacht wurde." . . . . „

„Unsinn!" unterbrach er sie, „es war ein fataler Zu-
fall und hätte auch mir passieren können. Solche Dinge
kommen vor"

Zitternd stand die starke rub' N' Iran vor ihm,
voller Ent'etzen üb-r die wilde Leidenschaft. d:e gewal-
tia lind unbändia über sie gekommen war. „Ninim dich
zusammen, du erbärmliches Geschöpf!" schrie es in ibr
auk. , Hüte dein Geheimnis. Verrat: dich nicht!"
Mit übermenschlicher Kraft beb-rrlchte Ul sich, strich
'anft über 'eine Stirn und bat'

.Hab' Geduld mit mir. Ich, bin eben ganz ver-
zwei' elt über das Unalück und infolae dessen nervös
und ans dem Gleichaewicht gekommen. Denn du erst
wieder auf b-ist und man di- Sacke üb-:rs-hsn kann,
werde ich schon mit mir in Ordnnna koinmen."

Mit einem Se»«' zer der Entmutigung aab er ibrr
Hand frei und schloß die Angen. Lück: verließ sie daS.
Gemach , — (Fortsetzung folaW
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Wiesbadener Nachrichten.
— Spende des KaiserpaarS . Der Leitung des zum Besten

des - Kaiser - und Volks dank für Heer und
Marine  un Kürhau » i'Cia« )initol £H Weihnacht s -
Markts  ist eine sehr erfreuliche Unterlstühumgdadurch zuteil
geworden , sag der Kaiser und die Kaiserin  ihr für d« -
sen wohltätiigen Zweck I 000 Mark  überwiesen haben.

— Kirchliches. Der Borslemd der Kreissynode  WieS-
baden -Stadt hat jetzt seinen Bericht über die kirchlichen
und sittlichen Zustande  des Synoidalkreilses .nt
KriegSje.hr 1917 herauSgegebcn . Der -Bericht bedauert , ditz
das innere kirchliche Leo- n der Genieinden noch viel zu wün-
s<lxu übrig lagt , und dag, wie auswärts . so auch bei uns im
letzten Iabr der Besuch der Gottesoicnste in bedenklicher Weile
nachzel/üisei: hat. Die früher gut besuchten Kriegsgebet-
stunden mußten wenien des memge/haslen Besuchs cinaeslell -:
werden . Ta bei der herrschenden Kahieni 'ot die Beheizung
der Kiichen vorausgesetzt auch in diesem Winter grohe Schwie¬
rigkeiten verursachen wird , mnrde von den Organen der Ge-
samrkirchengemeinds für M . Öolz an >tescha>fst. Trotzdem
iist damit zn rechnen, daß im Lauf des Wnckers Gottesdienste
zusammengcktgt werden müssen. Auf die vielen bedenklichen
Auswüchse , die sich mit der langen Dauer des Ktiegs in sitt¬
licher Beziehung eingestellt haben, wird lebhaft gcNagt . b>
sonders über „Verrohung der Sitten und iomt,sende Zucht¬
losigkeit bei jung und alt , üb:r madnr'cliztüschcs Denken uvo
Leben , über oberflächliches und gehaltloses Wesen und Trei¬
ben". Di « sredwillig » Mitarbeit bei der Dekämpfting dieser
Ai Swüchs« wird in den Dordengruud der Abwehrmaßregeln
geisiellt.

— Verbotene Agitation . Der Gouverneur der Festung
Ma 'nz bat in Übereinstimmung mit einer Brkanntniochung
des stellvertretenden kommandierenden Generals der
18. Armeekorps sollend ? Verordnung  crlasien : „Auf
Grund des § 9b des Ge-letzeS über den BelagtzrunoSzustand
vom 4. Juni >881 — in der Fassung des NeichSgosetzeS vom
11. Dezember >918 — bestimme ich für den DsfeUSbereich der
Festung Mainz : Wer Mitglieder des Soldaten¬
standes  zum Beitritt zu politischen Vereinen , n-amenÄich
Wablvereincn , and Mar obne Unterschied der
Partei,  a -ussordert oder zu bestimmen bersiM , wird mit
Gefängnis bis zu I .Jabr . beim Vocliegen mildernder Um-
stände mit Haft oder Geldstrafe bi? zu 1800 M . bestraft ."
vorder 'cht« fl» «« Kunf». Dom ««, un ® OeirwnttM«*.

* Kurhaus. In ? seinerzeit wegen Erkrankung der Musikdirektors
xchurickt mrschcbene trlkstümllche Sinsoiiiekonzert. veranstaltet vom
vezirkskrn'iiec »nt Krerslomitee von. Roten Kreuz zun. Besten des
Kaiser- unt Vclködank für Heer und Flotte, Weihnachtsgabe 1917,
findet nunnuhr an, Freitag, obend« 8 Uhr, im großen Saale unter
Leitung de« Miillldirrttors Karl Echuricht start. Solist ist Hans
Weiobach. welcher das Konzert in A-Moll sür Klavier und Orchester
den R. Schumann spielen wird.

* KuiistsalonAktuaryns. Neu ausacstrlit Klaus Bergen: „Bilder,
aus der Slagerrakichlacht", eine Kcllektion von etwa 20 Gemälden.
Pros. Lhriliian'en: „Jigurcnbiid". Paul Dahlen: „4 Blumenjtücke"

Mkrsdadener Cagblalt. Moraen-AuSaave. ErsteS Blatt. Sekt« 3.

aas  dem Der«msl£bea.
Dorbfrfihtc . Ptr »in5’nriammluna « t.

* Am Drnner- taa findet der nächste wissenschaftliche Abend deg
„N a s s a u i s che n Vereins für Naturkunde"  statt . Die
Damen Klein und Wie« werden einen Vortrag ballen über die in
der Umgehung vcn Wicebade» am häufigsien vorlonm'.end.-i: eßbaren
und giftigen Pilze Anfang abends 8ch Uhr im Zivilkasino. Gäst:,
auch Damen, trilllammen.

Neues aus aller Welt.
Der Saarbrücker Postraub. W . T .-B . Saarbrücken,

11. Dez. lTral tbericht.1 Bon dein kürzlich hier auf dem Pcsttrans-
pa« entweudelc» 50Ü.0<X‘ M sind am letzten Sonntag 303 168 M.
in einen Prresinsten der Oftstadt emgeworfcn worden. Für die
HerbeisLessuiic der neck, fehlenden 200  000 M . bleibt die ausgesetzte
Belohnung von 8000 De. tu voller Höhe bestehen.

Handelsteil.
Reichsbark-Ausweis.

Der Ausweis dei Reichsbank über die erste Dezember-
worbe Ui Et nach dem Ultimo eine Entlastung  erkennen.
Die bankmäßige Deckung hat um 88 6 Mill. M. auf 12 145.6
Mill. M und die Gesamtkapitalanlage um 92.7 Mill. M. aui
12248 .7 Mill M. al genommen. Die Nachfrage nach Zahlungs¬
mitteln erfordert eine Vermehrung des Notenumlaufs
um 68.8 Mill. M auf 10 691.1 Mill. M. Der Bestand an
Silber  hat eine Vermehrung um 4.8 Mill. M. auf 138.9 Mill.
Mark, der G o 1d l><•1 1a n d um 886 000 M. auf 2405.68 Mill.
Mii"k erfahren. ,

Wochenausweis der Reichsbank vom 8. Dezismber.
/ V»' VI.

Vet »0-Pf !<»rri (Bestand an loirsfühie.
deutschem Oeide und an Gold in
Farben oder AuslandsmBnaen , das
Kilogramm (ein zu 2784 Mk. be¬
rechne > . .
dsrvnterOold . . .

p k'ct I t as»en-Scheine und Dariehm
Fassen scheine . . . .

Nrlen anderer Banken , ,
Vi ichielFesiand , Schecks und disk

Sei ataanweiaungen . . . . .
I er Fard -Dariehen .
I Hekien-Festand . .
t onttige Aktiva. - »

Passive
Crund -Kapital . . . » ,
Festrve-Fonds .
Ncten -Umlauf.
Ceresiten . . , . . .
Sonstige Passiva . . . .

1917

2 544 603 000 J-
2 405 687 000 +

1 080348 000 4.
2 837 000 -

I
xexen die
Vorwoche

S 241000
386000

23472000
63 000

12 145 631000 — 83 592 000
7 026 000 - 1749 000

96 O 9 000 - 2 3,36 0 00
1832 656600 r . 31963000

180 COOCOO
90 137 COO

10691 088000 (.603 . 9,6600 —
710 940000 —

rtmver .»
'« ■iv.’v

68  787 000
8362 10)

02498000

Die Einzahlungen auf die 7. Kriegsanleihe
W. T.-B Berlin, 11 Dez. (Eig. Drahtbericht.) Auf die

-7. Kriegsanleihe sind ir. der letzten Bankvvoche 81.2 Mill. M.
neu eil gezahlt worden, so daß jetzt 11 759.2 Mill. M., gleich
94 . 6 kr 07  des bisher bekannt gewordenen Zeichnungs-
ergctr .isses, voll bezahlt sind. Ein befriedigendes
Ergebnis,  wenn man sich vergegenwärtigt, daß pflicht¬
gemäß <rst 50 Fi oz. einbezahlt zu sein brauchen

Berliner Börse.
$ Berlin, 11 Dez. (Eig. Drahtberichh) Bei außer¬

ordentlich stillem Geschält und mangelnder Kauf! ist zeigt«
die Bors« heute auf der ganzen Linie ein recht niattcß Aus-
sehen . Man war sich darüber im unklaren, ob man dies der
allseitig anerkannten Reformbedürftigkeit der neuen Ge¬
schäftsordnung oder dem allzu hohen Kursstand un allge¬
meinen zuschreiben soll. Jedenfalls mußten sich die hurso
auf der ganzen Linie bedeutende Abschwäcuungongeiaßeu
lasseu, und zwar gilt dies gleichmäßig vou Schiuanrts-,
Montan- und hüstungsnktien, wenn auch hier hin un-J wieder
ein Papier eine Ausnahme machte. Gut behauptet waren
Elektrizität?- und chemische Aktien. Die von men ab¬
hängigen Papiere stellten sich gleichfalls erheblich niedriger.
Im freien \erkehr waren Petroleumwerte stark rückgängig.
Widerstandsfähiger waren Kaliaktien. Am Rentenmarkt
waren heimische Anleihen gut behauptet. Die matte cirund-
stimmung blieb auch im weiteren Verlaufe bestellen, doch
bekundeten die Kurse auf den beträchtlich ermäßigten btana
schließlich bessere Widerstandskraft.

Marktberichte
W. T -B Berliner Pioduklenmarbl Berlin,  11 . Dez.

fDraliiberkht ) Die Knappheit an Heu hält an und es ist
keine Aussicht auf eine baldige Besserung vorhanden. Noch
schwierige,* zu erlangen ist Stroh, das von der Bezugsver-
eir igung fas* nur an die Kommunenund *ur  Herstellung von
KrafUdiohfuttermiltelr abgegeben wird. Über Kuben ist
nichts Besonderes zu berichten. Stoppelrüben sind nunmehr
auch in der l ’rrvinz Posen der Bewirtschaftung 'lirch die
Rcichsgemüsestelle unterworfen. In den Sämereien über¬
steigt die Nachfrage dauernd das Angebot. Von Saatgetreide
bind Saathafer und Saatgerste dringend begehrt.

Briefkasten.
m,  edirütlfltmn »-» Bir ;b«b,„ft lajb -atM liiam» lirttt WJ
Snttiam im 8 : >r*tai!tn und jrait itui «Iirt »»irdii-. i>» lkU Velpr ch»" «-0taunrn *üil)! Bcmabtt BfrMn i

P . C. Briefe an den Kaiser Müllen, Wie Privatbriefe , frankiert
Werden: sie Utmcl’c« aber nicht eingeschriebenund geficj :1t m werden.

Hase». Wir empsrhten Ihnen , sich an einen Wildmetzgeroder
die städtisch: Ls lachthosverwaltungzu wenden.

D F. St . 12. Die Ziel,sichen Verdienstmedaillenwerden im all.
gemeinen nur o» Angel orige von Truprentelien, deren Che! der
regierende Fürst ist und an Staatsangehorrge des Furstenmmi
Reuß j. L.. dir in ai.deren Tiuppenteilen oder der Kaiserlichen
Marine stehen, rcrlielcn . Anträge sind an das Fürstliche Hos-
marschc.llum* in Gera zn rechten.

Oie Morgen-Ausgabe umfaßt 6 Seiten
Haupttchriftteiter: A. Hegerd «rk.
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werden in jeder Form und
Grösse i» eigener Werk-

stätle ang fertigt.

Hinnehberg i„SfS.‘«i,.

Damen- Sfofftnätifel
mit Pelafutter

Konfektion feiner  Damen -Pefzmänfel
Peizmoden

w.
I.nntrgK'fic 15. Tel . 0595.

Willkommene

Fr. SehwercUfsger
Kirchgasse 76.

bester Verarbeitung '
mod. Formen

Kerren-Peize
in allen Grössen

fÜCf ) Se , alle Farben
besonders preiswert

Skunks , TUarder,
Jlerz , Teef)

noch grosse Vorräte.  1217

Geschenke
filr den persönlichen Gebrauch

Parfümerien
Haarsehmuek

Jcifeffe-Gegenstände
in grösster Auswahl u. jeder Pr islage.

EJfl .dlIbersheim
Fabrik feiner Parf merien

Wiesbaden » Frankfurta . TU.
Wilhe'.mstrasse 38. Kaiserstrasse 9.

K48

Für den

Weihnachts-Verkauf
in größter Auswahl ,

Kostüms:: Mantel:: MantelMeider
:: Taillenkleiier:: Blusen::
:: Kostümröcke:: Morgenröcke::
Seil Strickjacken:: Seid.Unterröcke

Ferner:

Seidenstoffe und Waschstoffe
in neuesten Mustern

:: für Blusen und Kleider ::

S. GUTTMANN
Wiesbaden Langgasse 1—3.

K 159

Nachlatz-Mobiliar-
versteizerung.

Im Aufträge der Erben des t Oberst v. Branronl
versteigere ich um

SonncrSIrfl, den 13. Dezember er.,
morgens 9 )4 und nachimittagS 2 >4 Uhr beginnend,

in der WohnungLoreley-Ring 5, 1,
felgende gut erhaltene Mobiliargegenstände , als:

Elchen«  Etz ; 'tmtnef - Elnrichtung,
reich geschnitzt,

besteh, au ? Büfett , AuSziel,1-14,. Schrank mit Spiegel,
«nfsatz, 12 Stühlen und Serviertisch . Eichea -Herren.
Schreibtisch, Eiciien-Sestel » nd Stühle , Eichen-Sviel ..
Bauern - u. Nivvlische , Etageren , Zalon -Garnituren,
Sofas . Ottomanen , Beetif ». Dame .r-Tchreibtisch.
Tische. Stühle aller Art. vier vollständige Betten
<Eia,en u. Mahagoni !, Waschf-rininoden, Nachttiich^
ein - u. zweitür . Kleidrrschränke.

antiker  Wäscheschrank,
Nußbaum , eingelegt und geschnitzt,

2 antike >i » ntmo - en
mit Schrankaufsätzen , eingelegt , runde, ovale u. vier,
eckige Näh - und Bluni .>ntis .r:c, Tp 'czcl aller Art»
Bilder , Pendülcn , Gasliistee , Gard :n :n, Portieren,
Teppiche, Kommoden , alle Arten Kieiumöbel , Kinder,
und Gesinde -Betten und -Möbel . Glas . Kristall . Par»
zellan . Nipp - u. Ausstcllgegeistäiidc , Gcbrauchsgenen»
Itnnbe aller Art , Küchen -Einrichtung , Nähinaschine,
Wäschemangel und noch vieles Andere sreiwillig meisb,
bietend gegen -Larzahlung.

Besichtigung am Beesteigerungstrge vor Beginn.MLIIsvIn, Hclfrlcli
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — 23 Schwalbncher Straße 23.

Kckte » ü$auitttä >Baekpulver,
vol ständiger Hepn . Ersatz,

eelite Izebcrtliran -Xliuulslon.
Große Auswahl

in-I *arfüiits ». 'Jt’oilette -Artikeln
empjieh t

Med.-rrogerie Sanitas, Mauritiusstrasse 5,
» be» Wall at a. Avotbeler I , ss<'„<«nn».

•» %*

marab out-Darnitur en
K und Peerinenr Ersatz für Skunks. 1149

Carl Ooldfsteln , Weberg. 13.

7 f
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Sittelüetä foifftüa'üiiBia füt will
(Adolsstratze6, U)

Am Belten Svtlfcng Mü jtiaiet SWMn
kV Sountaq . de» I« . Dez «, » Uhr "Mi

Aula des Lyzeums I. am Schloßplatz
(Eingang Mühlgasse)

Weihnacht» - Konzert
von Schülern aus Mittel- u. Oberk assen, sowie Lehr¬
kräften, unter güticer Mitwirkung von Frau Lilly
Borntrügir, Konzertsängerinaus Darmstadt, und Frau
Ella Wilhclmy, Del amation. Soli für Klavier, Violine,
Genug . Aufführung von
Wüblstensv ei inachfsiranmv. g.ûmpcrdinck
für Soli . Chor, Klavier, mit verb. Deklamation.

Eintrittskarten zu Mk. 3, 2 u. 1, sowie Schüler¬
karten zu 50 Pf . durch die Mus kalienhand»»gen,
Engels Reisebüro, Wiche mstr. 52, Büro >on Schreibers
Konservatorium und abends cm Eingang.

Nähere» durch Programme.

SpeditionJ.&G.ADRIAN
Eönigl . Hofspeditcur •;

Bahnhofstrasse 6. Fernspr. 59 u. 6223
Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten , Koffern und Möbeln.
V - — . — . . . , s

Feldpost!
Cognac — Liköre — Südvreine

Präsent -Kästen
Eau de Coiogne — Parfüms etc. etc.

Sclilossdrogerle Sichert , Jlarktstr . 9.
Eiugetroffen:

Eine Ladung

Adler-Emaille
Eine Ladung

Steingut
Eine Ladung

Glaswaren
Ich empfehle als

MW

UMM
Kaffee-Service
Speise-Service

Tonnen-Karniluren
Wicke waren
O6fi schränke

Karloffe.kifien, Kochkisten
Ksen schirme
Mogelkäfige

Eleklri che
Lisch- u. Macht-Lampen

Ginkoch-Kpparateu. -Gläser

MM
Köuigl . Schanspreie
Mittwoch, 12. Tezembcr.

Neunter Volksarend.

Die JournaUfieu.
Lustipiel in 4 Akten von

Gustav Freytag.
Berg . . .
Fda . . . .
Runeck . .
Senden . .
Lloendorf .'
Konr Bolz.
Bellmaus.
Kämpe . .
Körner. .
Henning . .
Müller . . ,
Blumenberg
Schmock. .
(t lepenbrink
Lotte . . .
Berta . . .

Hr. Nodius
Frl. Reimers

.Frau Gebühr
. Hr. Ehrens
. . Hr Everth
Hr. Steinbeck

Hr. Herrmann
. . Hr. Tester

. . Hr Keune
. Herr Spieß

. Hr. Beruhöst
. Herr Kobei

. . Hr. Legal
. Hr. Andriano
. . Frl. Koller

Frl. Lei.tz

Operette „Der Zigeu-
nerbaron" von 'Strauß.

7. Fantas e aus der Oper
„Kigolelto " von Verdi.

Nachmittags 41/ , Uhr im
kleinen Saale:

Im Märclienivalil und
Vaterland.

Ein Vorwehnachtsabend
in Wort und Weise, Ton
un I Bild für Jung u. Alt,
mit Lichthidern nach
Schöpfungen deutscher

Künstler.
Schriftstell r W. Clobes-

Dresden.

Sin wirklich
erstklassiges

Damen -Orchester
hören Sie zurieit

in Wiesbaden nur im

„Stotel Erbprinz“,
Mauritiusplatz.

Anfang täglich 6 Uhr.

Kleinmichel. Hr. Lehrmann
Fritz . . . Hr. Kreuzwieser
Schwartz . . Hr. Wiegner
Tänzerin . Fr. Doppelbauer
Korb. . . . . Hr . Zolllin
Karl . . . . Hr. Mascheck
Auf. 7, Ende geg. 10, Uhr.
Arst- enz-Theater.

Mittwoch, 12. Dezember.
'Nachm, b1/, l.hr. Halbe'Jir.
Meister Kinltepank
oder: Christnacht bei de»

Schnee-Ei fchen.
Weihnachtsmärchen in fünf
Sil ent von Max Möller.
Musik von Otto Find.ihn.
1. Bild: Bei den Schnce-
E fchen. 2. Bild: Tas ver¬
wunschene Schl ß. 3. Bi.d:
Gisela, das Schmiede-
Heimchen 4. Bild: Der
Zaubertrank. 5. Bild;Chrst-
nacht vor der Waid chmiede.

Abends 7 Uhr.
Jung-esrUrn-

dämmrrung.
Schwanllustspiel in 3 Akten
von Toni Impekoven und

Carl Malhern.
Schäbedanz . Hans Flieser
Tr. Proppen . W. Chandon
Trude . . Agnes Hammer
Hannemann . Rud. Onno
Tr. Beese . . Feod. Brühl
K. Pöschke. Heinz Kargus
Pauline Kuhlitz Minna Agte
Liselotte. . . . Jessi Hold
Julius Cäsar . Fritz Kleinte
Fned.Pollecke. E. Wiethale
Zipfel . C. Andree-Huvart
Runkel. EllenE. v. Beauval
Pas erini . . Wilma Spohr
Trine . . . E-sa Tillmann

Ans. 7, Ende nach9 Uhr.

KloRopGl-SichtspieleI
WiiheSmstrasse 8. =

| 2 liervorrag . Ei st -Aufführungen . |
Taldemar Psilander |

und n
Else Fröhlich

in j|

Der Schleksalspfeil|
Die Tragödie einer Ehe.

Gerade in seinen letzten " erken beweist der s
unvergeßliche nordische Künstler seine große =
Gestaltungsgabe und läßt erkennen, wie viel =
die Lichtspielkunst a i diesem genialen Dar- =

steiler verloren hat. =

Der Sch rsn des Anstosses. j
= Groteske in der Hauptrolle von dem vor- =

trefflichen Komiker BUCH gespielt..

Bas JaprikaHebchßii. (
Köstl .ches Lustspiel mit ~

RITA CLERMOST , |
= der jugendfr.sehen, ta ’entvollen Künstlerin, s

Künstler - Musils . Ü
. . .

BtriaSganis-Dolelt'

Totzheimer Str. 19. Fernruf 810.

Nur noch bis einschl. SamStag
Vas Wovitätrn-Programm mit der großen

Attraktion

Die Zlucht
aus der Ktfte!

flonjerte
Mittwoch, 12. Dezembir.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Kapelle Paul
Frendenberg in der Koch-

brunnen-Trinkhaile.
1. Choral.
2. Karireitagszauber aus

„Patrs.fal" von Wagner,
3. Künstlerleben , Walzer

von Strauß.
4. Fiühlingsständchen v,

Lacombe.
5. Potpourri aus der

Operette „Die Fleder¬
maus" von Strauß.

6. Anona , Intermezzo von
Lincke.

Abonnements- Konzerte.
8 lädt . Kurorchester.

Leitung: H. Jrmer, Ptädt
Kurkapellmeister.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Ein

Sommernachtstraum"
von A. Thomas.

2. Ave verum von W. A.
Mozart.

3. Fantasie aus d. Lieder
zyklus „Die schöne
Müllerin“ v. Schubert

4. a) Nordisches Wiegen¬
lied von O. Köhler.

\ b) Trautes Dämmer¬
stündchen von Kö der.

5. Fantasie aui der Oper
„Lohengrin“v.Wagner.

6. Ungarische Rhafsodie
Nr. 12 von F. Liszt

Abends 8 Uhr.
1. Die F.n aishöhle,

Ouvertüre v. Mendels¬
sohn.

2. Das Herz am Rhein,
Lied von Hill.

3. Erinnerung an Lortzing
von F. Rosenkranz.

4. Flirtation von Steck
5. Spanische Lustspiel

Ouvertüre von Köler-
B6la

a Schatz-Walzer aus der

Anfang 7V2 Ubr (vorher Musik).
Borv rkauf im Theater-Büro von 11—1u. 3- SUHr.

H*al'ast-Cabaret
10 erstklassie Künstler und Künstlerinnen

und Gastspiel von
- OTA, = die schöne Ereslin.

Im Restaurant:
mul mm  rutkislie stcrammrin.

%<

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1.

m
Aufsehen errpcemle rrst-Anffiihrnngen.

ASTA NIELSEX
in ihrem neuesten Film der Serie 1917/18 _

Sine Kose der'Wildnis.
Erlebtes und Erträumtes.

Zigeuner - Drama in 4 Akten.
Interessante Bilder aus Warschau.

Wamla Treumann'und Robert Garrison
vom Hof- und Nat.ional-Theater Mannheim

in dem hervorragenden Schauspiel

Sache Bajazzo
nach dem welgelesenen Roman des geistvollen

Schriftstell rs
Artur SLantl»herber.

Fiinst er-Musik. 5

Thalia -Theater
Kirchgasse 72. :: Telephon 6137.

Erstes und größtes Lichtspielhaus.
Erstaufführung.

Vas Opfer der Aerztin.
Tragisches Schauspiel in 4 Allen.

In der Hauptrolle:

!! Näthe Richter!!
Familie Möllmann.

Lustspiel in 2 Akten mit LO VALLIS.
DieMLUverörenirirngs -Anstalt in Altona

(Hochinteressant. )

Kirchg.
18. ODEON Spielplan

7.-14. Dez.

Vormals „ICclfTG © U 9
und

Wiesbadener Weinstuben.
Jeden Tag:

Künstler -Konzert
Stark tstrasse 26. 1124

Erst - Aufführung für Wiesbaden.
!! § tnart Webbs !!

in dem überaus hervorragenden Detektiv-
Drama in 4 Ah len

I>er Toilestern.
QUENTIN DURWAR » .

Nach dem berühmten Roman,von Walter Skott.
Einton , der neue Fensterputzer.

Erlebnisse eines ungeschickten Fensterputzers.
Nur wochentags ! Nur wochentags!

Entsprungene Bestien.
Ein Zirkusroman in 3 Akten.

Schone Natur -Aufnahmen.
:: Gute Musik. ::

Anfang 3 Uhr. Letztes Abendprogramm 8 Uhr.

vornehmes BunhesTheafer

I Allabendlich7V*Uhr:Der glänzende Dezember-Spielplan, u A. :

Auftreten der berühmten Schulreiterin

LEHE HARDER.
Die Gold - Amazone

und die anderen erstklass.
Kunstkräfte.

SonntagsS -w
Vorstellungen:

Punkt 3 Uhr
zu halben Preisen.
5 Uhr u. 7 li'! Uhr.

o

■ß\ \
OlCTJ
© o>& OQ

«* -̂ 2
<S' 0 S ■*! _
s | B£.£.2.
«1 3® Ü *g.s
re ’ S * » ft ■<»
tt>X <>00 H N “ 5"~ C--B-7TZ sN 3.^

8 * | 5 S S - S
S » 3f » 3

n

äll

U . T
Bis einschließlich Freitag.

]Aaria Orska
4 Akte 4

in dem wunderbaren Schauspiel
Di © seliwarze ! <oo.

4 Akte 4

Sin verzweifeltes Sßittel.
. Tra ödie in 3 Akten.

Spannend von Anfang bis Ende.
In der Stadt und auf dem Lande.

Humor.

Neue künstlerische Musik.

Walhalla-Kaffee.
Münchner Bier

den ganzen Abend.

Tulpenstiel -Konzerto.

V
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AM -AnBote
Weibliche Personen )

"Kaufmännisches P ersonal j

Tüchtige
Kontoristin

VrelAe selbständig arbeiten
H,nn, verfekt Stenogr . u.
Maschine schreibt, »um
].  Jan . 1918-gesucht. Off.
nur mit Gehaltsansprüch.
u. II. 421 Tagbl .-Berlag.

f"Kewerbliches Personal )
Tame

kiir staatlich genehmigten
Kohlsahrtsvertrieb ver so-

gesucht. E44
Riäter , Mainz,

grfiniterftrnfie 15, 1. St.
Tücht. Zuarbeiterin

s. Hedwig Schmidt, Dam .»
Säte, Gr . Burgstratze 3.
""Per sofort oder später

tüchtige

gesucht. Gehalt 150—180.
Tulvcnstiels

Damen -Frisier -Salon,
- Mauritiusstrnße 5._
«ftr Samstags u. Sonnt.

jtrftklt itiftnft»
gesucht.

■Tulvenstiels
Damcn -Friüer -Salon,
Mauritiusstraße 6.

VLgellchrm. q. Bgt. ges.
Rittag ess. J ahn str 14, P.

I Ngl8 MMtw
für leichte Handarbeit ge¬
sucht. GottkNalk, Stickerei,
Kirchgnsse 25._

OrVnt Tr«JP<p§

für leichte Arbeiten ge¬
sucht.

L. Wilde. Zahnfabrik.
Eltviller Strafe 12, Hof.
Zwei MeMiWen
für Munitionsbetr . ges.
Nnier. _ Hellmundstr. 39.

lnptiüdie
Meitcriinien

werden angenommen.
Wiesbadener Staniol-

und Metallkaviel - Fabrik
A. Mack. Aarstraße 7.
ftf' r Oberförsterei im

Bezirk Wiesbaden w. zum
1. Jan . in allen Zw, igen
des Ha" Zbalt° tüchtige

' Wirtschafterin
gesucht. Etn -ns Kenntnisse
in idederviebz" cht, Gart n̂-
l,an crw. Offert . mit Ge,
haltsanspr ., Ze-ign.. Bild,
w. aenen Freiwa '-ke zn-
i '>cksalâ. n. A. 539 an d
T->echl-N-n'ng._ 121R
lII.SirDfrP’Ttäeiill

aber Kinder 06* ««
sucht fpf. zu 4j. Junaen
7. Weintranb , Nikolas-
strasie 39.

Ordentliches

Zimmer¬
mädchen

l 'si'cht. 1̂ 44
I au nnsbot el, Bahnbosstr.
Mädchen für K-auSarbeit
l>»i hohem Lohn gesucht
Schwalbacher Str . 53, 1.

(besucht zun, 15. Dez.
ein ordentliches Mädchen,
w. kochen kann. Fischer-
üraße ^ö._
l?'n eins, tückt. Mädchen

gesucht. Näheres zu ernr.
Iw Taabl .-N-wlaa . _ Eg

f. NI,
das gut kochen kann, so¬
fort gesucht Gr . Bürg¬
er affe 16, 3 r.

Junges sleiß. Mädchen
ses ucht Luisenstraße 4, 1.

Hcrd Mädchen
besucht auf gleich. E684

Krankenhaus
vom Roten Kreuz,

WitzK&f 4.̂

Zwtitwaklchkn
tagsüber in Privathaus
«cs. Auskunft Konditorei
Ibter , Tannusstraße 34.
Reinl. Mädchen od. Fra»
Wnrg. 9—12, nachm. 2—5
lefeicht Bi smarckr. 20, 3.
Ehrl. reinl . Stundenfrau.
Unabh.. mittags v. 1—3
ges. Adr. Tagb l.-Vl. Ed
^ Monatsfrau gesucht,
«ompel, Bismarckrtng 6.

MonatSfrau f. vorm. ges.
Howe-Bob, Nikolasstr. »7

Ivormittags 2—3 St dH
Igesucht. Vorstellen

Biebricher Straße 46.1

Monatsfrau od. Mädchen
für 3 Std . vorm, gesucht
Kaiser-Friedr .-Rin g 80, 3,

Monatsfrau gesucht
Hermannstr . 15, 5(5., 1%-3
Saub . zuverl. Putzfrau

z. Treppenreinig, , movg.
Hildner , Bismarckr. 2, 1.

Putzfran
und Laufmädchen gesucht.
Drbus,  Am Rö mertor 5.

Putzfrau
für N. Mittw ., Samstag
ges. Rhcinstra ffe 46, 2 l.

Saubere Putzfrau
gesucht, morg. v. 8—9 u.
abends von 6—7 Uhr.
Hermanns u. Froitzheim,
Webe rgasse 8.

Zeitnngsträgerin
gegen hoben Lohn sofort
gesucht, Rhei nstr.  27 , Lad.
Suche Mädch. z. Austrag.
Abends zw. 7 u. 8 Uhr zu
sprechen, Weilstr . -14, 3.

| « eMMe)
f Männliche Personen

^ Kaufmännisch«»'Personal )

DieLehrstelleii-Bermiltlung
ist von uns wieder ausge¬
nommen. Wir bitten die
Lehrherren , Innungen , die
Handels - u. gewerblichen
Körperschaften um gefl.
Anmeldung der offenen
Lehrstellen. Meldekart .n
werd. kostenlos abgegeben.

Arbeitsamt Wiesbaden,
Abt. Berufsberatung und

Lehrstellen-Bermittluna

Mmde
KrlbjMWkit

schasst sich gebildete ge¬
wandte tatkräftige

(Herr oder Dame)
durch Uebernahme des
Vertriebes der seit vielen
Jabren best, eingeführten
Fabrikate einer angeseh.,
alten süddeutschen

AMlglkWIK
für welche nahezu jede
Familie Abnehmerin ist.
Die durch die Sache be¬
dingte einzigartige

MliksMeKIWrit
bringt

sogar in der heutigen Zeit
sogleich hoben Verdienst,

der nach Beendigung dc^
Krieges sich bedeutend
steigern läßt . Nur ganz
einwandfreie Bewerber
wollen ihre gesch. Adresse
unter eingehenden Dar-
stanna ihrer persönlichen
Verhältnisse unter N. 451
an Haasenstein « Vogler
Dresden , einreichen. E66

Proviüonsreisendc
für Artikel des täglichen
Bedarfs für hier und
Mainz gesucht. Gefällige
Offerten unter Z. 421
an den Tagbl .-Berlag.

[  Gewerbliches Personal )

Wir suchen zum sof.
Antrist tüchti- en
MlMiiWWel

für Lastauto.
Vereinigung der Obst-
u. Gemüse - Händler.

E . Gen. m. H..
Sedanstraße 3.

Zwei tiickt.

Rockslliiicider
sucht _ Fr . Vollmer.

Aelterer , zuverlässiger
Gärtner,

ledig oder verheir.. oder
Diener , der etw. Garten¬
arbeit versteht, z. 1. Fan.
nach Marburg gesucht
Meldung nach 5 Uhr be,
Casvari , Adle rstraße 63.

Junger Bursche ,
für Drcharüeiten samrt
gesucht. Cramer , Ltift-
straße 24._

Fleißiger Hnusburfche
auf sofort gesucht. Sckuh-
soblerci „Hans Sachs ',
Michel sberg 13.

Gin Arbeiter
für die Eisbahn am Nach¬
mittag u. Abend gesucht
Adelheidstraße Ü3, Part.

Tücht. Arbeiter gesucht
Dotzheim er Stra ße 21, P.

nno AlSkilecillkel!
gesucht.MllllM«. Mil

wiksdöle»
G. m»b. H., Schierst. Str . 9.

Tücht. Fuhrmann
gesu cht Hellmundstraß e 1.

Fnhrknccht gesucht.
Kohlenhandlnng Stork,

Wellritzstraße 39. 1._ _
Nehme MerWgr
unbescholtene Männer so¬
fort als Wächter gesucht
Coul instra ße 4

Zuverl . Schuljunge
in der freien Zeit gesucht.
Moritz u. Munzel , Wil-
helmstraße 58.

Schuljunge od. Mädchen
nachm, für leichtere Ar¬
beiten gesucht. Conrad

[ etellen-ffiejuitie)
( Weibliche Personen )

^ Kaufmännisches Personal)
Suche

für meine Tochter, welche
die Handelsschule besucht
hat, passende Stellung auf
einem Büro . Gefl . Off.
unter H. 421 an den
Tagbl .-Verlaa . _

Junges Mädchen
mit guten Kenntnissen in
Stenogr . u. Maschinen¬
schreiben, Handelssch. aüs.,
sucht Anfangsstelle. Off.
u. I . 422 Tag bl.-Berlag.

Fräulein,
mit sehr yut. Zeugn . sucht
-Stellung,n Hotelbüro auf
'oiort oo. später. Off . u.
P . 420 an den Tagbl .-Vl.'

[ Gewerbliches Personal^)
Bessere Dame, Witwe,

geschäftsgewandt und in¬
telligent , sucht für einige
Stunden am Tage Wir¬
kungskreis. Offerten u.
M. 217 a. d. Tagbl .-Verl.

Suche für m. Hausdame,
perfekt in allen häuslichen
Arbeiten, sowie in der
feinen Küche, Backen und
Ein machen, erfahren in
Kindererzjeb. u Pf ' ene,
sprackenkund. u. musikal..

in gutem Hause oder gr.
Betriebe. Gefl Offert , u.
P . 421 an den Tagbl.-V.

Geb. Fräulein,
25 Jahre , aus sehr guter
Familie , suckt Stell . als

Stütze
in best. Hause. Es wird
weniger auf Gehalt ge¬
sehen als auf gute Behdl.
Off . n. A. 535 .Tagbl .-V.

Kath. Fräulein,
mit allen H- usarbeeten
vertraut , rm Kochen und
Backen erfahren , sucht
Stellung in best. Haeffe.
Off . u. L. 422 Tagbl .-Vl.

I . s. Kriegersfrau
s. f. vor- u. nachm. Misst.
2 Std . Römerb . 26, H. 2.

[ « en-WA )
f Männliche Personen"")

f Kaufmännische« Personal )

Vroklassiger
jüftuDcrDel?orateur
Ia Referenzen, sucht
hier am Platze noch
Positionen . Offerten u.
K .422 an d. Tagbl .-V.

Schreib, u. rechn. gew.
Herr s. schriftl. Nebenbe-
schäft., tagl . nach 5 Uhr.
Off . u. O. 421 Tagbl .-Vl.

{ Gewerbliches Personal )
Reparatur -Schlosser

sucht Nebercheschäft. in u.
außer dem Hause. Nah.
Norkstraße 7. Hinterhaus
2. Stock rechts.

Junger Buchbinder
Icchtokd 4 ßo.

( Setmietunaen]
1 Zimmer.

Raurnth . Str . 5 1 Z.» K.
3 Zimmer.

Seerobenstr . 25, Gth . P .»
3 flr. Z. a. 1. April 1918.
Näh. Hardmann , V. 1.

4 Zimmer.

Sltiliiic Svhniig.
besteh, aus 4 Z., Küche,
Badez. u. Zubehör, sofort
oder sväter zu vermieten
Erbach iRheina ), Bahn¬
hofstraße 5 Näh. daselbst.

5 Zinrmer
Jahnstr . 44 5-Zim.-Wohn.
für 720 Mk. zu verm.

Läden u. Geschäftsräume.

Geschäftsraum
Entresol , m. mehr. Zim .,
preiSw. Langg. ll . 1912
Möblierte Wohnungen.

Abaeschlof. elcaant möbl
2-Zimmer-W»hnnna mit
einaer . Küche u Heizung
sof. oder später zu verm.
Kalz, Bahnhofstraßc 6. 1.

M -b'ierte Zimmer.
Mansarden re.

Albrecht str. 25, 2, mbl., Z.
Emser Str . 20, 1, sch. neu
möb!. Zimmer , auch mit
Wohnzimmer , an Kur-
oder Dau ermiete r.

Hcrderstr . 13, 3 l., möbl.
Zim . mit od. ohne Pens .,
fr . Aussicht, gl. od. spät.

Karlstr . 18, 1, mbl. sep. Z.
Karlstr . 37, 3 r., gr. m. Z.
Slbreibtis -'' . Küihenben.

Kl. Kirchgasse 3 möbl. Z.
mit  Kochgel, zu verm._Mn hKit Ml.
leicht heizbares Zimmer,
bisher von Offizier be¬
wohnt, zu verm. BiS-
marckrina 11, 1 links.

Leere Zimmer,
Mansarde ., rc.

Dotzheimer Str . 20, 1,
schönes großes Zimmer,
a. für Büro geeion.^ z. v.

Scharnhorststr .^ 8, P ., l. Z.
Wcllritzstr. 11 kl. Mans.

C
Villa mit Garten

od. Part .-Wohn. von 4 bis
6 Z. m. Gart . 1. April ges.
Offerten unter E. 217 an
den Ta gbi.-Ver lag.
r-Z-Zi»sn>,U«i
in ruhiger Lage, w. mög,.
außerhalb Wiesbaden ge¬
legen lcvent. Biebrich od.
-Sonnenberg ), von ruhiger,
kinderloser Familie zu
mieten gesucht. Angeb. m.
Preis unter N. 217 an
den Ta abl.-Verla g erbet.

Kandidatin
des höh. Lehramts sucht
niöbl. Zim . für Januar.
Angob. mit Preisang . u.
G. 422 an  de n T agbl.-Vl.
Aelterer Herr

hob. Beamter in Ruhest.,
sucht zum 1. April 1918
oder früher

2—3 Zimmer,
unmöbliert , mög'ichst im
Erdgeschoß od-r 1. Stock,
in- gutem ruh . Hause, m.
voller Beköstiauna od auch
nur mst Frühstück. Anueb.
mit Preisana . der Miete
und der Beköstigung ie be¬
sonders unter D. 422 anVr?

In
icsbaden

oder Umgebung wi.d zur Vergritzerung meiner
Konservenfabrik eine

' Fabrikanlage
mit Vorkaufsrecht auf Jahre zu pachten gesucht.
Fabrik mit Anschlußgleis und Dampfkessel bevorzugt.

Offerten unt r A.  538 an den Tagbl.-Verl.

MW
( Prioat -Verkiiufe )

Wegen Veränd . zu vert.
1 schöne hornl . ^ stiweizer-
ziege, 2j., 180 Mk. exkl.
Fracht. Off. Fr . rr. Wo. ,,.
Simmern Hsr „ Mühleng.

Belg. Riesen-Scheck
z. vk. Lendle, Rödcrallee 20

Piim Belg.Mfen
sowie Schlachthasen in jcd.
Größe billig zu verkaufen.

Schuck ir .,
_Eltvillcr Straße _

Junae Hasen zu verk.
S chmidt, Hermannstr . 19.
Pr . sing. Kanarienhähnö.
Bbil . Mlte , Faulbritr . 3,2
Hcrmelinkravatte zu vk.
Simon , Seerobenstr . 8, 2.
Eleg. Astrachan-Garnitur
Simon, ^ Seerobenstr . 8, 2.
Schwarze Pelz -Garnitur
für 80 Mark zu ver¬
kaufen. Seupel,
straffe 12.

Röder-

Echter
Tivkt-zielztlram

schw., mod. Form . 45 Mk.
Seid , J abnstr . 25. 3 lks.

Pelzkraaen . .
wenig getragen lKmnn)
zu verkaufen. Saemann,
Kl Fron ksurter Stra ste 8.

Schaffell.
neu, einigemal getw-, paff,
für Offiziere , Umst. halb,
zu verk. Anzus. Sonntag
oder an Wochentagen von
1 ~y«2 Uhr bei Grabbert.
Sliststraße 19, Gth. 1. „

Neue Pelzwcste,
große Frg., zu verkamen.
Anderhciden , Nrkolas -
üraffe 32, _
Weißer Stangen -Reiher,
schw. u. weiße Federn rc.
Fiator , Mori tzstr. 44, 3.

Schicker Lamthut
u. Reiher zu vk. Brenner,
Dotzheimer Straße 11, 1.
Eleg. n. schw. Samthut.
Scü andua , Albrechtstr. 39.

Schw. runder Samthut
zu verk. Jokisch, Dotz-
beimcr Str . 124. Pa rt , l.
Fast neuer Felbel -Hut,

lila . bill. zu vk. Thümmel,
Kaiser-Frredrich-Ring 38.

Ein unaebraucht .. warm
aefütterter Dchlafsack zu
verkaufen.

Sarre , Humboldtstr. 24.

c>n>«erl!eß-ziil>l»lk
zu verkaufen. Vollmer,
Bertramstraße 17

Zwei Tenfelsbinden
zu verk. Faust , Bertram-
straffe 17.
Letzt. Jahrg . „Die Dame"
<24 Hefte) für 14 d. Pr.
abzugeben von Kameke,
Kaiser-Fr .-Ring 14, 2._
Walter -Selbstladc-Pistole

m. SDtun. u. Tasche verk.
Rühl^ Göbcnstr. 9, H. P . r

Mignon -Schreibmasch.,
neues Softem der A. E.
G., ganz neu, zu verk.
I . H. Heimerdinger , Hos-
iuwe lier, Wil helmstr. 38.

Photoar . Apparat,
fast neu,, Jahrgänge „Buch
der Evsindungen billig
zu verkaufen. Poschmann,
Herderstraße ^12, 2 l._

Paff . Weihn.-Yleschenk.
Elsa . Tennisschläger zu

vk. Rompel, Bismarckr . 6.
Echter

SHipa-fciwi
2,50X 3,50, hell, wie neu,
paff, für Sckilafz.. Salon
oder Diele , Pr . 1500 Mk.,

srantsfrsgen.
neu, mod. Form , groß,
1300 Mk., evt. auch Muss,
dazu va'fend. vorhanden.

Aarstraße  40 , 1 lks.
Gr ., sehr gut erh. Flügel
von Palisander zu verk.
v. Ols zewskl. Bingertstr . 1

seines
schw.. zu verk. Noll. Bis-
marckrina  9 . 10—12 Uhr.

Piano,
gut erhalten , billig, zu vk.
Bleich straße 27, Höhn._

Sehr gute alte Geige
billig zu verkaufen. Göbel,
Bism arckring 5, 1 r.

Einte öi -Geiae,
alte Adreßbücher, Kasperl-
Theatcrvuppen zu verk.
Steinmetz . Bismarckr. 24,
2 St . r ., anzus. 11—3 Ubr.

Schöne Elcigc zu verk.
Krell, S charnhorst str. 15.
Geige für Anfänger z. vk.
Oehme, Rbeinstr . 107, P.
Konzrrt - ^ lthcr
für  25 Mk. zu verk. Georg
ÄreiS, Kirchg akfe 29. H. 4.

Gut erh. Grammophon
verk. Ernst , Zimmermann¬
straße 5. zw. 10 u. 11 u.
3 u. 5 Uhr.

Grammophonplatten,
säst neu, zu verk. Pohl,
Pagenstecherstraße 9, 1.

Grammophon , fast neu,
trichterlos. mit 9 dovvcls.
Platten 65 Mk.. Rea.-Uhr
in hell-eichen mit elektrisch.
Einricht . 40 Mk., n. Tru, !c
mit blau Satstr u. Spill,
bezogen, für 45 Mk verk
Ellmer , Rtz einstraß e 68, 1.
Mod. Kristallgläser verk.

Baumg arten , Herderstr^12
Mehrere alte Betten

bill. Bleichstr. 27, Höhn.
Eis. Kinderbett

mit neuer Matr . u. Kerl,
70X 150, zu vk. Köllner.
Hellmund straße 51, 1 r.

Stahlfedern -Matratze,
gepolstert, mit Kiffen, für
15 Mk. zu verk. Stotze,
Dotzbeimer Str ^ 87, 1 r.
1 Oelaemälde, Bronzen,

2 Marmorköpfe, verschied,
sebr gute Kunstdrucke
lBöcklin, Krrulbach, Her-
komer usw.). gerahmt,
preisw. Conrad, Luisen-
vlatz 4, 3, nur nachm._

Eleg. Pfeilerspiegcl,
schw., mit Marmor -Trum,
zu vtzrk. Noll, Bismarck-
ring  9 , 10— 12 Uhr.

Eleg. Trumeau,
Plüsch-Garn ., Schlafsofn,
Kleiderschr., Bett , Gestell,
Bücher, Gaslampe . H. vb.
Friedrich , Zietenr . 4, 1 r.
Gr . Nußb.-Salonspiegel,

Spieluhr mit Platten,
Bisam -Mußf verk. Weber,
Blückervlatẑ , 2.Glfgro:» eymmn
für 3500 Mk. zu verk. Näh.
Bräaaer . Hotel Kaiserhof.
Rote Plüsch-Polstermöbel
für Salon , Lederstuhle,
Kleiderschr., Flaschcnschr.
.<50 Fl .), eis. Bett , Turn¬
reck, Ringe , Haut ., Schach¬
spiel, Jugendschr ., Bücher.
v. Ol szewski, 'Bingertstr ..!

Sehr gut erh. Sofa,
1,45 lang , zu verk. Fuchs,
Westen dstraße 20._
Gr . Sofa , Roßhaarfüll.

zu vk. Stri tter , Atzelberg.
Wegen Platzmangel

Damenschreib- u- Nähtisch
zu verk. Werner . Rhein-
straße 80, P ., na chin. 3—5

Salon tisch
mit weißer Marmorplatte,
handgeschnitzt, Fuff aus
Mahag ., u. Eichen-Wasch-
toilette , auck mit Waffer-
leitungS - Vorricht., Auf¬
satz in Fahence, 6 Glocken
für Gasleuchter zu verk.
Händl . vb. Bes. 10—12^
u. 3—5% Uhr. Puller,
Kapellenstraße 12, 2 r.

Zn verk. 2 Tische
u. eick.-pol. Kindcrtisch m.
2 Schubk., 1 Kinderpult.
2 neue Spiegel , bei Elges,
Albrechistraße 6
Gut erh. weiß. Waschtisch,
ganz v. Marmor , m. Kalt-
u. Warmwaffer -Einr ., ein
Puppenhaus , Käsig mit
schmiedeeisernem Ständer
zu vk. Willig, Dotzheimer
Str aße 58, 3._

2tür . Kleidcrschrank,
Nußb.-Tisch, Anrichte, kl.
Sckiubk., schw. Gehrock,
Ztzlinderhut vk. Schätzler,
Wellritzstra^ e, 13, 1.

Bcrstellb. Kinderpult
preiswert zu vk. Schmidt,
Abeggst caße 3._

Kinderstuhl
u. Puppenwagen zu verk.
Anzus. von 9—2, Keller-
straße 15, 1, Kästner.

Gcbr . Tischmangel 15,
fast neue Wringmaschine
25 Mk. zu verk. Michels-
berg 7, 1, bei  Bokuer.
Verschiedene Spielwarcn

zu verk. Lctschert, Faul¬
brunnenstraße 10, 1.
Neue gr. Ankleidepuppe

u. Puppenstube mit Möbel
billig zu verk. Blös , Dotz-
beimer Str . 75, Mtb . 3 r.
Puppenhaus » 2 Stockw.,

Dachgarten mit elektr.
Licht, gut erbalten , zu
verk. Stephan , Schumann-
straße 9. __

Puppcnküche zu verk.
Dicht , Miche lsb. 28, H. 2,

Puppenküchc n. Burg
bill.  Lurembnrgst r . 7, S . 2

Gut erb. Puppenk,
u. Kaufladen zu verk.
Riehlstraß e . 16,  3 ^ _

Gr . Piippen -Thcatcr
für 25 Mk., sowie ein
Puivven-Toilettentisch für
20 Mk. zu verk. Michaelis,
Adolssa llee 17, Part.

Gr . Puppensportwagen
zu vkl Martin , Uorkstr.  7.
Puppensportwagen z. vk.
Kaiser , Röm erberg 7, 3 r.
El . Pupp .-Sport -Klappwls
G., Nickelgest. m. Verdeck,
für 20 Mk. zu vk. Reich,
Goethestraße„ 24, 3 St .^l.
Eisenbahn mit Schienen,
gut erh., Puipyenk. mit
Zim ., sch. Puppe (Baby).
Va>dior, Elconorenstr . 8.

Elektr. Eisenbahn, neu.
sowie schöner Amazonen»
Papagei lfrißt alles) zu
verk. Anzus nur %2  bis
%3  Uhr . Sonntags 9- 6,
Mir gel, Emser Str . 14, 1,

Gut erh. Eisenbahn
mit all. Zubehör zu verk.
Jahnstraße ^ 34, Hth. 1 r.

Weihnachts-Geschenke.
50 Eisenbahnschienen mit
2 Stellweichen u. Kreuz.,
5 Wagen, Bahnhof, elektr.
Motor, 1 Akkumulator»
Lat . mag., Adler-Zielsch.
m. Armbrust rc. K. Wüst,
Eltviller S traße -18» 2 L
Dampfmasch.» Lat. mag.
u. Bleisoldaten zu verk.
Knapp, Wellritzstr. 7, S . 1.

Latcrna magica,
sehr gut erh., m. 100 Bild,
zu verk. Duhrke, Schierst.
Landstraße 8. 3, a. d. Kas.

Eine Laterna magica
u. Kaufladen vk. Schätzler,
Wellritzstraße 13, 1 r.

Schaukelpferd
billig zu verk. Betticher,
Wellritzstraße 47._
Gut erh. Schaukelpferd,

auch z. Fahren , sowie K.-
Badewanue vk. Günther,
Winkeler S traße 6, 2
Gut erh. Schautclpserd,
echt. Fell. 1 P . f. neue
Aittom.-Hmldsch. Rotten-
bevg.  Schwalb . Str . 43.

Großes Schilderhaus
u verkaufen. Hcrcmann,
"retweideustraße 8, 1 l.

Holländer, Kaufladen,
Burg , Laterna magica,
Soldaten , Kanone lgroß),

mit Platten.
,eberg. 34, Lad.

Holländer m. Gummiräd.
u. Zahnrad , Berbenick,
Schesi elstraße 5, 3 links.

Ein Holländer
zu verk. Gccks, Waterloo-
straßê 3,̂ Part . links._

Fliegender Holländer,
Dampsmasch., Kinemato-
araph. Schütten , Nickel-
Helm u. Schild, Anker¬
steinbaukasten, alles fast
neu, sowie sonst. Spiel¬
sachen zu verk. Bintcr,
Taunusstraße 26, 2._
Steinbaukastcn zu verk.
Rompel, Bism arckring 6.
Kinderfarb ., Turngerät»

Wagen» Wästhemangel,
Badew. Neugaffe  5 » 1 r.
Eonvee. l.» g. Zustand»

b.. Rollch. f. Pony o. Esel.
Gneisenaustr . 13, Rückert.
2 Coups u. 4 LLagenräder
preiswert zu verk. Duhm,
Zimmerma nnstr . 4. H. P.

Elkg.ZinsiffllhMi
mit abnebmb. Sitz, für
2 K., auch ohne Sitz, zu
verkaufen bei Hündl. r,
Plat ter Straße 90. 1_

Ein Kinderwagen,
1 Blumentisch, 2 Paar
Schlittschuhe <Gr . 23) zu
verkaufen. Alexi, Michels-
be vg 9, 1._ _
MelklWMOez

gebraucht, und

hl!>i»i>>e!i>stll>
aus Holz zu verk. Anzus.
Ttoehr , Müllerstraße 2, 2,
zwisch en 11 u. l 'A Uhr ._

Ein Laufgärtchen
billig zu perkaufcn . Koch,
Gö bcnst raße 29. 3.

Kr Schiilimchttl
St . Rindsl .-Koffer, für

Soblen verwendbar, zu
verkaufen Albrechtstr. 39.
1 St. , Bergen. _ _

Ein Gasherd,
I Gasltzra bill. zu verk.
Bism arckr. 11, P . l„ Erb.

Plattofen zu verk.
Oehme, Rheinstr. 107, P.

Sitzbadew., Laüfstnhl,
gr. Schlitten , Kaufladen
zu verk. Neusing, Rhein-
gauer Straße 26, Pa rt . -

(finoiff. Kcsscl
mit Teckel, transvor abel,
180 Liter fass., in Eisen¬
mantel , für Warmwaffer-
usw -Bereit ., dcs-l. mit
Ablaßhahn in Holzgestell
für Mischzwecke, beide noch
unbenutzt u. Friedensw .,
zu verk. Robert Prcuß
Rachf._ Tel. .385. _

Langes Blechschild,
Grammovhonvl ., Lüster b.
Rcese.̂ Nheinstraße 46, 2L

Paff . Welhn.-lffeschenk!
2 Aauar . m. Pflanz , bill.

E. Eckha rdt, Wellritzstr. 11.
Gr . Salon -Aquarium

mit Tisch, Puvvenküche u.
Buvvenwagen .stadellos er¬
halten , zu verkaufen. Hotel
Röm erbad im La^ en._ ■

Vogelkäfig zu v-rk.
Ro mvel, Bismarckring 6.

Guter Dung karrcnw.
z. h. Lendle, Röderstr. 20.

5diM Oeigemlioe . *• n" ■
ich asten, billig verkäuflich

schöne große Land-
Engel . Arolfstcaße 7, l.

Tonnflfl schöner Sultan, 2,l0zul.45,
<L>.Pp »U/, svivie großerSwyraaple .sw.

zu verkaufen. Eng«!, Adolf,traße 7, 1.
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[ Händler-Verkäufe

L Brillant-
Kolliers

mit Broichen-Eiiirichtung,
sowie 4 Nlnae

mit „roßen Brillanten
lrbr billin abzuaeben.
ff . !>6llMLNN

Kirchganr 70.
Ult».Kelle»,ntme
uiw. biUtflit. P . Bechler,
Bl eichst raste 41_

Große Auswahl in
emt Garn ... Skunls,
Bisam, Lvoss.. Zobel-
iuchs. Nerz, Deal.
AlaSkafnchS, Rotfuchs.
Polarfuchs , Feh. imit.
Alrtzlafüchse lehr bill
Krau Gör !, . Adelheid-
trnste 35. Kein Laden.JSSL61

Pt 3BtiI;nod)IS«
i feiet!

chaukelpferde, Schlit
großes Musikwerk

ehr. 1b Meter lau

9!uti'.Sippe:,
Schaukelpferde, schlitten.
1 großes Musikwerk mitmehr. 15 Meter lannen
Kcrkplatten, 1 Grammo-
pbon mit 44 Walzen, ein
Belvvbon mit 21 Platten.
1 Schießstand mit Luft¬
gewehr u. Figuren zum
Absck-eßen. 1 Eisenbahn
mit Stationshaus , Tunn.
ii. allem Zubehör. zwei
Fabriken mit Maschinen¬
betrieb, Vuvven m. Waa„
Saldatenbelm für Kinder,
Waaen usw. zu verk.

Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art , einzelne
Stücke u. nanze Nachlässe,
sowie Bettfed.. Teppiche.
Lin.. Gard .. Kinderspiels.
u. alle ausrana.  Sachen

k. Köhler, Franken str. 1b.
Kaufe Einr ., Bett,

auch einz. Möbel u. Alter-
tümer zu hohem Preis.
Dotzheimer Straße 28,
Klapper.

krau I'etrf,
Blrichllr . 23.
Einige irische Oefen,

2 Plattöfmen , Kehlenbade¬
ofen, neuer Eußberd , 0,88
lanq , 1 Bügeloien zu vk.
Möser. Blüchcrstraße 20.

Herrenzimmer . Klubsessel,
evt. auch Sofa . Fremden-
zimmer , gutes Piano und
Küche „e„en Ka"e zu kauf,
arlncht. Besichtia. nur ab
6 Uhr abends möalich.

L Weis.
Mainz . Clarastraste 11.

leg. ttlaia teut
rvcnt. Trilzahl ., preiswert.

Lendle. Röderstrafte 20.
Miete AsiMe»
«»»Mesliie»

für Sammler billig verk.
Moritz und Miinzrl,

_Wi 'helmst-uße 58.
Schul-Mikroskop

zu verkaufen. Moritz u.
Münzel. Wilhc lmslr. 58.
Schreibmaschinen,

„ »Tische,
„ -Farbbänder,
., -Kohlepapicr,
„ Filzuntrragen.
,, -Tüvenbürsten.
„ «Cd,

Hektoaraph „Kopist"Nircltmioföi.-Hlfiller
Bertramstr . 20. Ruf 4851

Ibach -Piano,
prachtv. Instr . (Friedens-
ausnihrung ! preiswert zu

ßL Boxberperkauifen.
Pianuhdl .,
Straste 1.

Schwälbacher

oiramwoplon
mit 15 Pl .. Gitarre . %•
Geige, kompl., mit Kasten,
photagr. Apparat m. Stot .»
wie neu. Kranken Bettisch,
verstellbar, eich, > ie neu.
&vrackitv große Alabaster-
Basen billig zu verk. b>i
Stiimmer . Neng aNr 10. 2.

8dil»sjim-.,Speise-,
Herren,im .- u. KüchenEinrichi ., sowie einzelne
Möbelstücke. aparte Mod.
in acdicg AuSiiihr . liefert
noch zu günstigen PreisendaS Mdbclkager Rosen
kranz. Blücher vlatz 3/4»
1- u. 2ii!r . Kleiderschr.,
1- ». 2schl. Betten , Tische,
Stühle , Spiegel verkauft
billig Knnnenberg , Wat
camsi raste 27. Part.

Bcrkaufe
2t. Kleiderschrank. Kinder¬
bett. Chailel . Kleiderständ.
(nnftb ), nu r>fi. Schreibtisch,
llanavee . Baucrntis 'stckien,
Kleideraellell. Kinder-
Schrcibvult , Sakonzitaer
mit 200 Noten billia verk.

Fra « 'L*etri,
Bke ichstraste 23. _

Mod. KUchen-Einricht .,
Flurtoil . zu verk. Seidel.

84. Schreinerei.

s «»»WA I
Halbfette mit Anhänger
zu laufen gesucht. Schrift-
liche Off . an H. Dörr,
Zimmermann straße 1, 3.SMtlKe».
MMeine. stelze
werden zu staunend hohen

Preisen anaekauft.
L. Grosshut,

Wagemannstraste 27. 1.
Telephon 4424.

brillanten,pellt»,
Schmucktachen, Lössel,

( .ibeln . Aufsätze. Leuchter
lauft , « hohen BreitenMM.MkkvM

Antile Möbel.
Gemälde, Porzellan , al»
Tassen. Figuren u. Uhren.
kauft zu guten Preisen

R,'„losenau,
Marktplatz 3. Tel . 6»84.
Gebt . gut erh. Pelzgarn.
für lOjabr . Mädchen zu
kaufen gesucht. Hoditz.
BiebriÄ . Ka iserstr...A

LeutnantS -AuSrüstunq.
gut erhalten , zu kauten
gesucht. Gesl. Angebote
an Ikbert. Dotzheimer
Straste 102, 8

Adler-Schretbmaschinr,
wenig «ebr.. einwandfrei,
oder gleichwertige Marke,
uon Privathand z. k. ges.
L. Baerwa ld, Weitzrn höhe.

PianinoS , Flügel,
alte Biolinen k. u tauscht
Hch. Wolfs. Wilhelm str. , 0

Vinter Grammophon
mit Pl . ges. Preis -Off.
Seivv . Elconorenstraste 7.

Porzcllan -Eßservikr,
vollzählig für 12 Pers.
(Mattgoidoerzierung . be
kannte Mar ?e> zu kauten
gesucht. Koch. Frankfurter
Straste 15.
Ein eis. Kinderbittchrn

u. Sofa zu kaufen gesucht
Fron Glöckner, Biebrich,
Scvvenbeimer Straste 7.

Werl. Gege»s>ä»tk
moderne u. antike Möbel,

kauft
Keiöenreich

0 Frankenstraste 9.
Mulitet nrokctfllORCt

Kleidet schrank

lieg. Speiflimmer,

Klerve -
n. Kücheuschr.,
Betten , Federn . Vorhänge
sowie alle« Ausranaierte
tauft Seen ffiloflna,

Biebrich am Rhein.
Hevve nüeimer Stra ste 7.

Einfache Möbel
oesucht für 2 Zimmer und
Küche, cvcnt auch einzeln.
Müller , Walramstrahe 20,
Hth.̂ Z. Stock.

AnSzirhtisch. gut »rh„
sofort zu kaufen gesucht.
Rust, Iahn straste 17. 1 r.
Inventar für ein Kaffee
m kaufen ges. Kanrisch.

üheimer Str . 63, 1 r.
Lust,ewehr

zu k. gesucht. Müller,
Goethestrafte 6. ,1. . _ :

Lieg. Dampfmaschine
zu 1')—15 Mk. zu kaufen
ges. Off . m. PreiSang.
an  Hest , Seerobcnstr . 1.

Schöne große Puppe
lu kaufen gesucht. Müller,
gier. Kaiser - Friedrich-
Ring 2b, Pa rt , rechts.
Gr . g. erh. Puppenwagen
zu kaufen gesucht. ;X_>rr.
unte r 421 Tagb l.-M

Für KriegSkinder
Puppenwagen , Baukasten
zu kauf. ges. Breis - ,.
u. H. 422 Tagb l.-Verlag.

Itu kaufen ges. Brei Soff.
aiS, NikolaSstraße 26

Gut erh. gr. Spielpferd
mit Räd. auS gut. Haufe
u kauf. gef. Efchenauer,

brechtstraße 22. 1.
Nähmaschine,

gut erhalten , zu kaufen
ges. I . Lu mb. Friedrich-
graste 28, Ir.
Gut erh. saub. Kinderw.
u kaufen ges. Off . an
Wau Häuser . Röderstr . 9.
Fahrrad ohne Gummi

^u kaufen ges. Off. Willi„ . iiller, Iahnstraste 12.
Rodelschlitten z. k. ges.

M ohri . Gustav-Adolfftr. 8.
Gr . Stehlampe (Petrol.

Badewanne , gut erh.,
!U kaufen gef. , Sperber,

' ' leimet Str eike 20.
Gebt . kl. Wage

zu kauf. ges. Off. Brühl,
Friedrichgraste 37, 3.

Schreinerwerkzeug»
Hobelbank zu kauf. aes.
Angeb. Fe tz, Blü che rstr. 26

5eR-,©einrart.,
Flaschen. Lumpen. Papier.
Hasenfelle. Roßhaar ntw.
kauft stets Sck. Still.
Blücherstr. 6. Tel. 6058.

Kiste«,
kleinerer und mitt 'erer
Gröstc, kaufen fortwähr.

Süddeutsche
Oel- n. Fettw .-Manufatt.

Schwalba '̂er Str . 57.
Tel 6246 u. 320. ,

Miß!»»Sec Bel
Lumpen, Papier , Reh- u.

Hasenfelle re. kauft
2 . S .ppcr, Oranienftr . 23.
Mtb . 2. Telephon 3471.

Lange Englisch. Für e. Am .-
Ki?csus (2mal wchtl. abds.)
werden noch Teiln . gesucht
Adelheiditraste 20, 3.

-/. Ltr .»
grün oder braun , p. Stuck
(auf den Hof geliefert»
27 Pf ., Bordeaux-, Sekl-
und andere Flaschen .
§esit- «. D tinstorken
z»> höchsten Pr .. Lumpen.
Papier , alte Tevv.. Kokos¬
laüfer k. st. z» ante» Pr.

Wellritzslr. 21.
Telephon 3930.

Hotrotüiflcrüicn.
ÖJtifiBJtiiiflDfititn,
sauber gespült, kaufen zu
höchsten Tagespreisen u.
lassen bei Mengen über
100 Flaschen abbolen

Simon n. Co..
Rheinstr . 38. Allerseite.

Straus^
erteilt im Gesang aeiibte,
Dame einmal wöchentlich
Gelanannterricht? Gest
Lfs . n. O. 422 Taobl .-g

8 skreid-Nksrekinen
Irault , verlrsukt , rspaeisrt , reinigt

Ä. Ooervultawp, S,äolt8»I »v 3) .
BsedbSnäsr. Isiopkon 3003.

s
KapUalirn-Angebote
36 000 Mk. auf 1.

nute 2. Hnv. auszu¬
leihen. Anfrag . erb. u.
M. 420 Taabl .-Berl

(  Kapitalien -Sesuch« )

60000 - 70000W.
NN 1. Stelle aus eine
Etagenvilla von wohlhab.
Eigentümer gesucht.

Wohnunasnachweis -Büro
Lion n. Cie.,

Bahnhofftratze 8.

Zmwwieil
( Jmmobilien-Brrkäufê )

PiltnlltrotalöB
10 große Zimmer , großer
Garten , abteilungshalber
preiswert zu verkaufen.
iSelt . Gelegenheitskauf !»
Alrrandrastraste 15. P.
H. 1- od. 2-Fam .-Billa

m. Gärt . fof. od. sp. zu vk.
od. zu vm. Borz . Lage,
Bachm.-Slr ., N. Walkm.-
Park . N. Tagbl .-Vl. LI

Kmsltzllskllitze Wlla!

od. elektrü zu kauf. ges.
Schmidt. Abeggstraste 3.

recht massiv, zu k. gesucht,
chfs. an M. Lorentz, Klein-
Steinheim . Karlstraste 19

Gut getrockneteMlfiMItii
nt Blrnenlttalen

jede Sorte getrennt
znm Preise von 1 Mk. pro
Kilo kauft jed. . Quantum
Mar Stamm , Dresden.
Sammelstelle für Wies-

baden und Umg gcnd:
W. BonelSberger, Wiesb..

Dotzheimer Str . 25.

mit grost. Garten , Auto¬
balle, Stall , usw., an der
Bergstraße , Umstände h
sesort zum festen Preise
von 160 000 Mk. mit mod.
Möbel-Einrichtung zu Ver¬
käufen. Eilofferten an

Zeiler . Bensheim

unter günstigen Beding,
von tüchtigen MrtsleuBn

BMen.AWen
Samstag abend

v. Michelsberg bis Neu«.
' >ortem. m. 7.?0 Mk. verl.

»elohn. Lauggaffe ö, 3.

301 ft.Mhmnz.
Perlvt .rr »>g verl.

Schöne Al.Siickit 29.
woivner

Tiecelring
W. S . gezeichn.. Sonntag-
nachm., 9. 12 . im Kur¬
haus auf Waschtoilette
liegen gelassen. Finder w.
aeb.. gegen Belohn, abz.
bei Künigl. Schauspieler
Steinbeck, Kapellenstr. 37.
Parter re
Ein Halbschuh verloren

v. Karlstr . 22 n. Oranien-
str. 16. Belobn. das. Lad.

Berloren
ans dem Wege von der
Sonnenbrrger Str . gurr
durch den Kurgarten nach
der rLilhelmstratze einr
Brotkarte , 1 Kohlenkarte
nebst Quittuna d. Kohlen-
vrrkaufSgeseüschast und 1
Quittung , alles auf den
Namen d. Inhabers laut .,
u. rin Doppeldrttckrr. Geg.
Belohnuna abzuaeben

S- nnenberaer Str . 17
Montag in d. Bleichftr.

Milckkarte verl. Gegen
Belohn., abz. bei Reuter,
Helenenstratze 0, 2.

UlMd)t

Rheinifch-Westf.
Handels - und

Schreib - Lehranstalt

Nur

Rhlllsir. M
Ecke Moritzstraße.

Bormittag -,
Nachmittag- und

Abendkurse.
Inhaber und Leiter
Emil St . au * .

1Pro ve te frei ’sS

Uh inls he Handels*
schale , Bahnhotstr. 2,

Eck.1 Ri.e.nslrdsse.
Beginn muerVormittatrS'
Nachmitiass - u. Abend¬
kurse. Inh. u. Leiter:

Heinrich Leicher.

M. Habich, Pianistin,
erh lkl. Klav.-Unt. Reitez.
Rauenthaler Str . 19, 1 r.

Melilik Sünitletin

fWWUniiMlMwl
Heimarbeit wird nno

Dotzb St r . 34. TO . 2
Kohlen

können gefahren werden
Niederwaldirr . 5, ,Pach

Kohlen holt Rücker,
Wellritzitraste 55, H.,rrktlittnst!
Kohlen werden abgeholt. .
Näheres Werdcrstraße "
Seitenba u 1 li nls.
Kohlenu»dKoftr

besorgen
SSüDnne TiaDtec,

Te 'evbon 2030,
Parkett -Böden m.  nerein.
A ücritraß e 1_IJ

Emaillierte Sachen
u. sonstige Revac. werdenJ
aut und reell repariert ^Oranieustra ße 19,  Hrh . Tz

-erren - u. Damenkleider,
»nfert . nach Matz, Mod.,
Wenden, Umarbeiten . Re- 1
paraturen u. Büg. Weber- >
passe 56, Lad en.
Näherin e. sich im Ans.!

Wäsche. Rnab .-Anzug/v. Wäsche. Rnab .-Anzug^
AuSbefs. u. Mascĥ-L-wp»
Hellmundstr. 5ci, S tb. P. l
Tchönheitspsl., Nagclvsk.

Frieda Michel,
Taunusstraße 19, 2 St .«j

am Kochbrunnen.

Wo kann man
gründlich Gitarre lernen?
Preis -On unter B. 422
au den Tagbl .-Verlag.

0̂}Önl]Cit5i;flCJCl
Dora Bcllingcr. Schwal.
bachrr Strafte 14, 2» aim
Reside nz-Theater ._ 1|
Schönheitspflege. Nagc'vil.
H. Rudorf . Mitlelstr . 4. h!

an der Langgasse.

ische Gesuche aller Art, Zu rückst
Entlassung, versetz., Throngestiche. f
Schriftsätze an alle Behörd . in. grötzt.1
Ersolg d.Rechlsbüro t ullleli,Wiesb . !
Rheinstr. 60. Glz.Tanrschr.AuSio. br. i

s WWeilWj!JTSŜJSStm»
gebild. bess. Herrn in sich.
Stell ., zrv. Heirat Ernsla,Suche a. 2 Mon. 200 Mk.

geg. Sichcrh. u. Zins , zu
leihen. 230 Mk. zuruck.
Off . u. M. 421 Tagbl .-Vl.

Wer liefert
1 Doppelsp.-Wagen guten
Dünger nach e. Garten-
grunvstück an der Klop-
itccki,ratze? Offerten »nt
Preisangabe an Faust,
Walluiscr Straße 5.

Da nie,
welche fick längere Zeit
zurückziehen will, findet
sofort lievcvolle Aufnahme
bei Frau A. Sä >olz, früh,
beb., Frankfurt a. M.,
lingertstratze 4, 3.

Erf . Akad. m. I» Zeugn.
,ewh. evf. Ra«ert . b.

Orf . u. B. 388^Tagbl .-Vl,
Franz , u. engl. Unterricht
erteilt ers. Dame , lange
im Ausland gewesen, auch
Nachhilfestunden Markt-
straße 8, 1 links.

sokort zu pachten gesucht.
Gell . Offerten u. D.
an ben Tagbl .-Verlag.

3t»»]. llntenimi
erteilt tüdit . erfahrener
Lehrer. Anfragen unter
M. 411 Tagbl .-Verlag.

Damen find, liebev. Auf«,
bei Frau Ott . sttl. gepr.
Heb., Mainz . Rheinstr . 40

Wwe .,
67 Jahre alt , m. Wirtsch.,
w' ll nochmals heiraten.
Manu mit etwa? Verm.
Töchter sind verheiratet.
Off . u. A 537 Tagbl -B.

Witwer , 50er,
sucht älteres Mädchen od.
Witwe, zw. Heirat . Off.
unter E. 422 Tagbl .-Verl.

Offerten u. H. 217 an d.
Tagbl .-Verlag.

MlUUhlMM!
Zwei junge Herren, -

21 I .. Kfui. u. Sludcnt .l
Anhänger d. cdl. Muiika,
w. mit 2 hübschen jung n
Damen zwecks Heirat in
Briefw . zu treten . Tiskr . 1
Ebrens . Olr . mit Bild u. J
A. 540 an den Tagbl .-B.s

MW  All
wünscht Briefwechsel mit
gebildeter Dame zw ckz
Heirat . Off ., evt. Bild.
!l F. 422 an d. Tagbl .-V. ?

Geffentliche Mahnung
i»rJühllmz fölliicc euflttj. pltJienUcutrn.

Die rücksländigcn evcmg. Kirchensteuern für
1017 18 (1. April 1917 bis 31. März 1918) find
bb 20. b. Mts. zu ent,schien. Nach Ablauf dieier
Frisl beginntd e kostenpflichtige Beitreibung. b307

LLicsbadcn , den 10, Dezember 1917.
Evauq . Kircheukasse , Luisenstratze 34.

Most - Bersteigernug
zn Kiedrich im Mfaeiuflnit

Tonner i ' g. den 20. Dezember, nachm. ! >/, Ul-r,
versteigert die unter -eich»ete Bereinigung !m „Gast¬
haut zum Engel " ihre 1917 - r Weiu ' resHenz
bestehend aus ra . 45 Nummern (Stück und Ealöstück)
5, edricher Naturmoste. q.robetag am 12. Dezember,
sowie am Tage der Versteigerung . — Wir laden zu
die er Bersleiaerung die geehrte Fachwelt mit de^
Bemerken hierdurch höslichst ein , daß sich unter d n
»ur Versteigerung gelangenden Mosten die Kreszenz
des Kiedrister Pfarrgute , befindet F43

Bereinigung Liedrick er W ivfutsbesitzer.
Kaspar vivo . Geschä tSführer.

Becken
und andere Gebranebs-
und Gosche ikartike) aus
Handklftnpelei herge¬
stellt empfiehlt vorteilh.

Höh me,
Nacurn. von L—S Uhr . — Schwalbacbcrstr . 47, 8.

in solider guter Ware
Herrn . Rump , Sattler

Moritzstraße 7.

ß
in Feldgrau

können nac jed°m
Zivi - und . Grnppen-
bilde angefert. werd
Garantie f. Ach llch-
keit und Haltbarkeit.

Sem - Email-
: Brosc en :
u. - Anhänger

Bilder einrahmungen
- billigst. -

Vergrössernngs-
Anstalt

Uellritzstr . 17

Für Weihnachten!
Opossum--Kra «en für Offiziere.

Uniform -Tchneiderei 3. Bieglcr,
Marltstraß « 10.

ZIeischmajchinen
wieder eingetroffen . Ph . Krämer , Lanagasse 26.

Alte Fieilchmaichinen werden angelau .t.

I
Melina- üant- fri'iiie.

beste Friedensware
Kästner u. Jacobi

Taunusstrasse 4.

WWiMt-Bclft.
Scharnhorttttrastr 38.

Gcschciike
in echt seid. Westenstoffen
zu haben.

Legier,
Marltstraß, 10.

des Weibes u.
d. Leben! Be¬
zwinger zu w.
Die_Pdannes

lehre vom LebenSsicg u.
Frauenglück. Ueberwind.
ieelisch. Hemmungen (Be-
iangcnh .) im Verkehr zw.
Mann u. Weib u. u Ge-
' llsch. Ueber Wille, Sugss-,
4ers. Mogu .» verkavvte

Hbvn., Telepathie usw. be¬
lehrt neuartig Paulk:
„Das B. d. M. — eine
pspchokratischr Unterweis."
Mk. 4.— u. 5.50. Ein-
lf.ihr . 20 Pf . Bertas
Pstzchokratie, Wiesbaden,
Göbenstr. 10, 1. (Postbest.,
versönl. nur vor mittags .)

Wein
% Stück (600 Str .) 1913erMeiftei». Lftnlkil»
«Natur ) hat abzuaeben
I . Löhr, GeiSbcrastr . 1. 2.

Ueber prima
Meine

großer Firma liegt Preis-
liste " ~ . "_ offen. Daselbst werd.
Bestellung, angenommei.
Pfenler . Luisenstr. 4, 1.

Pciitnaditsbiiamt!
zirka 500 Stück zu verk.

Bug. Würz,
Aumenau au der Lahn.

Kopiwaschpulver
beste Friedeilswaee . zu!
altem Preise . Parsüm -crie >
Backe. Tniinusstraste 5.

wehte
Kttte, Muffen
und Kranen.

werden nach den neuesten
Forme » umgearbeitet.

Irantifiitter
NuMklrlce
Sedanplatz 9, 2 r.

MMMM
so lauge Vorrat per Pti ».
80 Pf . Verkaufszeit von
10—12V4 u. 2 —4 Ubt.
Holzsohlen, Nister »Leder»
Hackmatcrial mitbringen,!

6. ttaptman !)
Neroitratze 42.

Breunyolz
n. - inzüiiveholz
liefert frei Haus 1167

Wi Gail Wwe..
Wiesbaden.

Schwalbawer Straste 2.
Televiiou 84.

Vünsche , ^
mit einem älteren Fram.
oder Witwe (mit einem
Kind nicht ausgeschlosienfV
zwecks Heirat bekannt zu »
werden. Offerte » an Fr. »
Heinze. Scliierslein a. Nh.,MGarteilitratze 15. I
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